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ABSCHNITT 1. ERSTE SCHRITTE




EinfUhrung

Vielen Dank fir lhre Wahl des Martin Exterior 200. Der Exterior 200 ist eine
Flachenleuchte mit Farbwechsler fur feste Ausseninstallationen. Als
Lichtquelle wird eine 150W Entladungslampe verwendet. Er verfugt Uber
eine stufenlose CMY (Cyan, Magenta, Gelb) Farbmischung und einen
Vollbereichsdimmer. Das Gerét kann mittels DMX oder im Stand-Alone-
Modus mit programmierbarer Start- und Stoppzeit oder
umgebungslichtabhéngig gesteuert werden.

Der Exterior 200 kann eine Sequenz intern speichern und beim Aufruf der
der Sequenz bis zu 31 andere Scheinwerfer von Martin steuern. Folgende
Geratetypen weden unterstitzt:

¢ Exterior 200

« Exterior 600

¢ FiberSource CMY150
* Imager Serie

¢ Alien 02 Serie

¢ MiniMAC Maestro

Exterior 200 Modelle

Der Exterior 200 ist in drei Ausfihrungen erhéltlich:
Streuwinkel: Lieferbar fir die Netzspannungen

60° 230V/50Hz, 245V/50Hz, oder 210V/60Hz
Exterior 200 Long Barrel Modelle

Der Exterior 200 Long Barrel ist in sechs Ausflihrungen erhéltlich:

Streuwinkel: Lieferbar fir die Netzspannung
12° 230V, 50Hz, 245V/50Hz, oder 210V/60Hz
22° 230V/50Hz, 245V/50Hz, oder 210V/60Hz

Optionale Streuwinkel

Fir die Exterior 200 Modelle sind folgende Linsen zur Einstellung
verschiedener Streuwinkel erhaltlich:

« Fresnel Linse (erzeugt 34° Streuwinkel im Standard Exterior 200)

< Micro Diffuser Linse (erzeugt 71° Streuwinkel im Standard Exterior 200)

« Strahlformfilter (erzeugt 83° x 91° Streuwinkel im Standard Exterior 200 und
14° x 69° Streuwinkel im Exterior 200 Long Barrel)
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Warnung!

Hinweis zur Firmware

Die in diesem Handbuch beschriebenen Funktionen unterstiitzt der Exterior
200 ab Firmware Version 2. Wenn Sie das Gerat mit einer alteren Firmware
verwenden bendétigen Sie eine zur verwendeten Firmware passende
Ausgabe dieses Handbuchs. Die entsprechende Version finden Sie zum
Download unter http://www.martin.com.

Sicherheitsratschlage

Dieses Produkt ist nicht fur die Verwendung in Haushalten
geeignet.

Von diesem Produkt gehen Gefahren fiir Leib und Leben durch Feuer und
Hitze, elektrische Schlage, ultraviolette Strahlung, Lampenexplosion und
Absturz aus. Lesen Sie dieses Handbuch, bevor Sie das Gerat
anschlielen oder montieren. Befolgen Sie die unten aufgefiihrten
Sicherheitshinweise und beachten Sie alle in diesem Handbuch oder auf
dem Gerat gegebenen Warnungen. Wenn Sie Fragen bezliglich des
sicheren Betriebs dieses Geréts haben, wenden Sie sich bitte an lhren
Martin-Handler oder die 24h- hotline von Martin (+45 70 200 201).

Schutz vor elektrischen Schlagen

» Trennen Sie das Gerét allpolig vom Netz, wenn es nicht in Betrieb ist und

bevor Sie das Leuchtmittel, Sicherungen oder andere Komponenten
entfernen oder installieren.

» Erden Sie das Gerat immer elektrisch.
* Verwenden Sie nur Spannungsquellen, die den drtlichen und allgemeinen

Sicherheitsvorschriften entsprechen und mit einer Uberlastsicherung und
einem Fehlerstromschutzschalter (FI- Schalter) abgesichert sind.

« Uberlassen Sie alle Wartungs- und Servicearbeiten, die nicht in diesem

Handbuch beschrieben sind, qualifizierten Technikern.

Schutz vor UV-Strahlung und Lampenexplosionen

« Betreiben Sie das Gerat niemals, wenn Linsen oder Abdeckungen gedffnet,

fehlen oder beschadigt sind.

» Lassen Sie das Gerat mindestens 15 Minuten abkihlen, bevor Sie das

Gerat zum Wechsel des Leuchtmittels 6ffnen.

» Blicken Sie niemals direkt in den Lichtstrahl. Blicken Sie niemals auf ein

brennendes, nicht eingebautes Leuchtmittel.
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Wechseln Sie das Leuchtmittel, wenn es defekt ist oder die Lichtleistung
nachlasst.

Schutz vor Verbrennungen und Feuer

Sicherungen diirfen niemals Uberbriickt werden. Tauschen Sie defekte
Sicherungen immer gegen Sicherungen gleichen Typs aus.

Der Mindestabstand zu brennbarem Material (z.B. Kunststoff, Holz, Papier)
muss mindestens 1,0 Meter betragen. Bringen Sie kein leicht entziindliches
Material in die Néhe des Geréts.

Der Mindestabstand zu beleuchteten Flachen muss 0,5 Meter betragen.
Installieren Sie das Gerat nur im Freien oder gut belufteter Umgebung.
Decken Sie das Frontglas niemals mit Filtern oder anderem Material ab.
Die Aussentemperatur des Gehauses kann bei normalen Betrieb bis zu 90°
C erreichen. Montieren Sie das Geréat nie in Bereichen, in denen eine
zufallige Beriihrung wahrscheinlich ist.

Modifizieren Sie das Geréat nicht. Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile.
Das Gerat darf bei Temperaturen tber 40° C nicht betrieben werden.

Schutz vor Absturz

Wenn das Geréat aufgehéngt wird mussen Sie sicherstellen, dass die
tragende Struktur fur das Gewicht aller montierten Geréate ausgelegt ist.
Sperren Sie den Bereich unterhalb des Geréts bei Montage und
Demontage.
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Installation

Hinweis!

Dieser Abschnitt beschreibt allgemein die Montage des Geréts und den
Anschluss an die Stromversorgung und Datenleitung. Diese Schritte sollten
nur von qualifiziertem Personal vorgenommen werden.

Lieferumfang

Der Exterior 200 wird mit folgendem Zubehor geliefert:

Philips CDM-SA/T 150 W Entladungslampe (installiert)
Handbuch

Montage des Gerats

Die Wahl der Befestigungsmethode obliegt der Verantwortung
des Installateurs.

el 200
253

82

ij@) 7o/,

Der Exterior 200 kann dauerhaft an jeder geraden Oberflache, Podesten
oder anderen Strukturen befestigt werden, soweit diese fur das Gewicht des
Geréts ausgelegt sind.

Der Befestigungsbuigel ist mit drei Bohrungen mit 13 mm Durchmesser
versehen. Der Abstand der &ufReren Bohrungen von der Zentralbohrung
betragt jeweils 100 mm. Zwei viertelkreisformige Langlécher mit der Breite 9
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mm und 26,5 mm Radius dienen zum Fixieren des eingestellten
Betriebswinkels des Geréts.

Fiur die Wahl der Befestigungsmethode sollten Sie einen qualifizierten
ingenieur zu Rate ziehen. Die Befestigungselemente hdngen von der
gewadhlten Befestigungsmethode ab. Allgemein sollten Sie rostfreie, z.B.
verzinkte Befestigungsschrauben der Festigkeitsklasse 8.8 oder hdher und
selbstsichernde Muttern oder Zahnscheiben verwenden, um das Gerat zu
sichern.

Orientierung und Montage

Beachten Sie bei der Wahl des Montageorts die Schutzklasse IP 65 des
Geréats. Das Gerat ist staubdicht und gegen das Eindringen von
Feuchtigkeit und Wasser, das unter geringem Druck aus beliebiger
Richtung an das Gerét gelangt, geschuitzt. Das Gerét ist nicht geschitzt
gegen:

* Wasser, das unter hohem Druck an das Gerat gelangt,
» Unteertauchen in Wasser (oder anderen Flussigkeiten).

Graben Sie den Exterior 200 nicht ein oder montieren Sie ihn nicht an
einem unbeliifteten Ort. Installieren Sie das Gerat in einem Bereich, der

* mindestens 0,5 Meter von der zu beleuchtenden Flache entfernt ist,
* mindestens 1,0 Meter Abstand zu brennbarem Material hat, und
« nicht 6ffentlich zuganglich ist.

Wenn der Scheinwerfer nach unten leuchtet, muf3 die Steuerelektronik wie
dargestellt oberhalb des Lampengehauses montiert werden, damit sich
zwischen Elektronik- und Lampengehé&use kein Wasser sammeln kann.

Wenn das Gerét oberhalb der zu beleuchtenden Flache montiert wird,
muss das Gerat mit dem Elektronikgehause nach oben montiert werden.
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Warnung!

Warnung!

Befestigungsbigel einstellen

Der Befestigungsbiigel kann Ulber die gesamte Lange des
Elektronikgehduses verschoben werden. Ausgehend von der senkrechten
Stellung (siehe innere Umschlagseite) kann der Biigel im Bereich +70/-210
Grad verstellt werden.

Sie bendtigen fiir diese Arbeit einen 4- und 5 mm Inbusschlissel.
Lassen Sie das Gerat vorher ausreichend abkihlen!

Justage des Befestigungsbiigels

Um die Position am Elektronikgehduse einzustellen, miissen zuerst die
Abdeckscheiben auf beiden Seiten des Biigels entfernt werden. Lésen Sie
die Bugelschrauben, ohne sie zu entfernen. Schieben Sie den Biigel in die
gewunschte Position und ziehen Sie die Schrauben fest. Montieren Sie die
Abdeckscheiben.

L6sen Sie die Schrauben zur Fixierung des Kippwinkels, um den Kippwinkel
einzustellen. Ziehen Sie die Schrauben nach Justage des Kippwinkels
wieder fest.

Fixierung des L \\ )
Kippwinkels /
AuRere Abdeckscheibe

Bugelschrauben

Stromversorgung

Verbinden Sie den Exterior 200 niemals mit einem Dimmersystem: das
Gerat wird dadurch beschadigt.

Trennen Sie das Gerat allpolig vom Netz, bevor Sie
irgendwelche Abdeckungen entfernen.
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Wichtig! Uberpriifen Sie die Spannungs- und Frequenzeinstellungen,
bevor Sie das Geréat anschlieBen.

Einstellen des Netzteils

Der Exterior 200 ist ab Werk auf eine der in Tabelle 1 gezeigten
Konfiguration eingestellt. Die Werkseinstellungen sind auf dem Typenschild
angegeben. Wenn die lokale Netzspannung oder -frequenz von den
Einstellungen abweicht, muss das Netzteil des Geréts von einem
qualifizierten Installateur oder Techniker korrekt angeschlossen werden.

Spannung

Frequenz

230V

50 Hz

245V

50 Hz

210V

60 Hz

Tabelle 1: Werkseinstellungen des Netzteils

Andern der Spannungseinstellung
1 Trennen Sie den Exterior 200 allpolig vom Netz. Entfernen Sie die hintere

Gehauseabdeckung.

Transformator:
Das braune Kabel dient zur

Einstellung der Netzspannung.

Ballast:

Das schwarze Kabel dient zur

Einstellung der Netzfrequenz.

2 Suchen Sie die fur die lokale Netzspannung korrekte Transformator-
einstellung aus Tabelle 2 heraus. Stecken Sie die braune Leitung am
Transformator auf den angegebenen Anschluss.
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Versorgungs-| Transformator-| Anschluss, Anschluss, weilRe Anschluss,
spannung einstellung | braunes Kabel & blaue Kabel schwarzes Kabel
190 - 202 V 195V 11 9 14
203-217V 210V 12
218-235V 225V 14
236 - 252V 245V 15
269 - 285V 277V 16

3 Stellen Sie die korrekte Frequenz

Tabelle 2: Primar-Anschlisse des Transformators

am Ballast durch Anklemmen des _/—D % HZ%schwarzes

schwarzen Kabels an den 50 Hz- G 60 Hz) 20!

oder 60 Hz-Anschluss ein. (Um das O

Kabel zu l18sen, schieben Sie einen o

Schraubenzieher in den Schlitz O braunes
XB’ Kabel

neben der Anschluss-klemme.)
Uberpriifen Sie den festen Sitz des
Kabels.

Frequenzeinstellung: Schwarzes
Kabel auf 50 Hz- oder 60 Hz-
Anschluss klemmen.

Montieren Sie die Abdeckung bevor

Sie das Geraét einschalten. Siehe “Dichtungspflege” auf Seite 58.

Anschluss der Stromversorgung

Warnung!

Zum Schutz vor elektrischen Schlégen muss das Geréat immer
geerdet werden. Die Stromversorgung muss mit einer Uberlast-
sicherung, einem Fehlerstromschutzschalter (FI-Schalter) und
einem Schalter, der das Gerat wahrend der Wartung und bei
Nichtgebrauch vom Netz trennt, ausgestattet sein.

Das Geréat wird mit einem wasserdichten Netzkabel geliefert.
Wenn das Kabel zur Stromversorgung an irgend einer Stelle
aufgetrennt wird (z.B. in einer Verteilerdose) und diese Stelle
Feuchtigkeit und Nasse ausgesetzt ist, kann durch
Druckunterschiede wahrend des Betriebs Wasser in das
Netzkabel eindringen. Wenn Sie das Gerat im Freien
installieren, missen Sie das Geréat gegen Eindringen von
Feuchtigkeit durch das Netzkabel schiitzen:

Verwenden Sie wasserdichte Steckverbindungen oder eine
wasserdichte Verteilerdose

* Verwenden Sie Stecker der Schutzklasse IP 65, oder
» Ersetzen Sie das Netzkabel durch ein langeres Netzkabel.

Installation
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Der Exterior 200 ist mit einem 1,8 m langen, dreipoligen (3 x 0,75 mm?)
Netzkabel fur den Anschluss an eine Stromversorgung ausgestattet. Ein
anderes Netzkabel kann wie folgt installiert werden. Hinweis: Die
Zugentlastung kann Kabel des Durchmessers 5,5 - 10 mm aufnehmen. Die
Phase und der Nulleiter des Kabels missen mit einem 6,3 mm
Flachstecker, die Erdung mit einer Ringdse versehen werden.

Austauschen des Netzkabels
So installieren Sie ein anderes Netzkabel:

Trennen Sie das Gerét allpolig vom Netz.

Lésen Sie beide Muttern der Zugentlastung und entfernen Sie die
Abdeckung des Elektronikgehduses. Losen Sie das vorhandene Netzkabel
und ziehen Sie es durch die Zugentlastung.

Schieben Sie das neue Netzkabel durch die Zugentlastung und schlief3en
Sie die Adern an. Die Phase wird an Anschluss PL3, der Nulleiter an PL1
und die Erdung an die Erdungsschraube des Gehauses angeschlossen.

Ordnen Sie das Netz- und Datenkabel und montieren Sie die Abdeckung.
Ziehen Sie die Muttern der Zugentlastung zum Schutz vor Feuchtigkeit im
Inneren des Gehéauses ausreichend fest an.

Montage des Netzsteckers

Fur Testzwecke, Wartung und mobile Anwendungen kénnen sie einen
Netzstecker montieren.

Verbinden Sie gemaR den Vorschriften des Steckerherstellers die
gelb/grine Leitung mit dem Schutzleiter, die braune Leitung mit der Phase
und die blaue Leitung mit dem Nulleiter. Tabelle 3 zeigt einige gebréuchliche
Bezeichnungen; wenden Sie sich an einen qualifizierten Elektriker, wenn
Sie Zweifel haben, die Installation korrekt durchfiihren zu kdnnen.

Ader (EU) | Ader (US) | Anschluss | Markierung| Schraube (US)
braun schwarz Phase “r gelb oder messing
blau weild Nulleiter “N” silber

gelb/grun grun Erde £ grun

Tabelle 3: Anschlussbezeichnungen
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Datenleitung

Fur den Betrieb mit DMX-Steuerungen und synchronisierten Host/Client-
Betrieb mehrerer Gerate miissen die Datenleitungen der Gerate
angeschlossen werden.

Kabel und Verbinder

Warnung!

Der Exterior 200 ist mit einer dualen, 1,8 m langen Datenleitung (24 AWG)
mit verriegelten 3-poligen XLR-Verbindern (Buchse und Stecker) fur die
Kommunikation ausgestattet. Die Verbinder sind wie folgt belegt: Pin 1
Schirm (Masse), Pin 2 negatives Signal (cold), Pin 3 positives Signal (hot).

Verwenden Sie zur Verlangerung der Datenleitung nur Kabel, die fir RS-
485-Anwendungen und die Verwendung im Freien geeignet sind. Ein RS-
485-Kabel hat eine niedrige Kapazitat und eine charakteristische Impedanz
zwischen 85 und 150 Ohm. Es ist geschirmt und hat mindestens ein
verdrilltes Adernpaar. Der minimale Querschnitt betréagt 0,2 mmz2 (24 AWG)
und ist fur Entfernungen bis 300 m geeignet. Fir gréRere Entfernungen bis
zu 500 m sollten Sie ein Kabel mit 0,35 mm?2 (22 AWG) Querschnitt
verwenden.

Das Gerét wird nicht mit wasserdichten XLR-Verbindern
geliefert. Wenn die Verbinder Feuchtigkeit und Nasse
ausgesetzt sind, kann durch Druckunterschiede wahrend des
Betriebs Wasser in die Datenleitung eindringen. Wenn Sie das
Gerat im Freien installieren, missen Sie das Gerat gegen
Eindringen von Feuchtigkeit durch die Datenleitung schiitzen:

Schiitzen Sie die Verbinder der Datenleitung durch ein
wasserdichtes Gehause (z.B. einer wasserdichten
Verteilerdose), oder

Verwenden Sie XLR-Verbinder und Datenleitungen der Schutzklasse IP
65 (ein méglicher Hersteller ist Neutrik), oder

Ersetzen Sie die mitgelieferte Datenleitung durch eine

langere Datenleitung ohne Verbinder. Wenn Sie diese Masse
L . " " . . hot (weif3)
Méglichkeit wahlen, missen Sie die Zugentlastung cold
austauschen, siehe “Zugentlastungen” auf Seite 59. unbelegt
Die Adern werden auf der Hauptplatine wie >CB Daten-
nebenstehend abgebildet angeschlossen. anschliisse

Adapter

Beim Anschluss des Exterior 200 an Gerate mit 5-poligen Datenverbindern
mussen Sie Adapter verwenden. Martin bietet entsprechende Adapter fir
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die Verwendung in geschlossenen Raumen an. Die Adapter sind wie unten
gezeigt verdrahtet.

5-pol auf 3-pol 3-pol auf 5-pol
Adapter Adapter
Stecker Buchse Stecker Buchse
1—1 1—1
2——2 2———2
3————3 3——3
4 4
5 5
P/N 11820005 P/N 11820004

Splitter/Verstarker

Gerate wie der Martin 4-Kanal Opto-Isolierte RS-485 Splitter/Verstarker
werden verwendet, um eine Datenlinie zu verzweigen oder die
Leitungslange zu erhéhen. Verwenden Sie niemals einen ,Y“-Adapter, um
eine Datenlinie aufzuteilen.

Terminierung

Um eine stoérungsfreie Datenlibertragung zu gewdahrleisten, muss die
Datenlinie terminiert werden. Die Terminierung erfolgt bei temporaren
Installationen durch das Aufstecken eines Abschlusssteckers am
Datenausgang des letzten Geréats in der Datenlinie. Ein Abschlussstecker
ist ein XLR-Stecker, dessen Pins 2 und 3 mit einem 120 Ohm/0,25W
Widerstand verbunden sind.

In Festinstallationen kénnen die Anschliisse ,hot"“ und ,cold” direkt auf der
Hauptplatine des jeweils letzten Gerats einer Datenlinie miteinander
verbunden werden.

Aufbau der Datenlinie

16

1 Verbinden Sie den Datenausgang der Steuerung mit dem Dateneingang

des ersten Gerats. Unter Umstanden missen Sie einen 5-pol -> 3-pol XLR-
Adapter verwenden.

Verbinden Sie den Datenausgang des ersten Gerats mit dem Dateneingang
des nachsten Gerats. In einer Datenlinie dirfen maximal 32 Gerate
miteinander verbunden werden.

Terminieren Sie die Datenlinie wie oben beschrieben am Datenausgang des
letzten Geréts.
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Geréateeinstellungen

Dieser Abschnitt beschreibt die Einstellung der Gerateadresse, der internen
Uhr und anderer Einstellungen. Sie kdnnen das Gerat auf drei Wege
einstellen:

Multi-Utility Der Multi-Utility Manager (MUM) ist eine PC

Manager Anwendung, die mit dem DABS1 USB>XLR
Kommunikationsadapter geliefert wird. Wir empfehlen
die Verwendung der MUM, da sie eine intuitive,
einfache und graphisch aufbereitete Kommunikation mit
dem Geréat ermdglicht. Die MUM darf allerdings nur an
ein Gerét gleichzeitig angeschlossen werden.

Siehe “Einstellungen setzen mit der MUM” auf Seite 19.
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Martin MP-2
Uploader

DMX
Address
Device

Der MP-2 Uploader wird mit der Firmware des Exterior
200 geladen und an das Gerét oder die Datenlinie
angeschlossen (Im Handbuch des MP-2 Uploaders
finden Sie nahere Informationen hierzu).

Wenn Sie mehrere Geréate konfigurieren, kénnen Sie
die globalen Einstellungen der Exterior 200 in einer
Datenlinie gleichzeitig vornehmen.

Der MP-2 verfugt Uber ein textgefihrtes Menu, das
Gerat sendet jedoch keine Informationen an den
Uploader. Deswegen kdnnen Sie die aktuellen
Einstellungen nur ermitteln, wenn Sie den Scheinwerfer
beobachten.

Siehe “Einstellungen setzen mit dem MP-2" auf Seite
22.

Das DMX Address Device (DAD) ist ein kleines Gerét,
mit dem Sie die DMX Adresse jeweils eines Exterior
200 gleichzeitig einstellen.

Wenn Sie andere Einstellungen, z.B. die interne Uhr,
andern wollen, benétigen Sie einen MUM oder einen
MP-2 Uploader.

Nahere Informationen finden Sie im Handbuch des
DMX Address Device.

Gerateeinstellungen



Einstellungen setzen mit der MUM

An die MUM kdnnen Sie jeweils ein Gerat anschlieRen und einstellen. Im
Handbuch der MUM wird die Installation und Verwendung der PC
Anwendung beschrieben.

Der Exterior 200 unterstitzt die MUM ab Firmware Version 2.
Verbinden der Geréte:

SchlieBen Sie das DABSL1 Interface an lhren PC an.
Verbinden Sie das DABS1 Interface mit dem Exterior 200.

Schalten Sie den Exterior 200 ein und starten Sie die MUM Anwendung. Die
Anwendung erkennt den Exterior 200 automatisch, wenn er eingeschaltet
und uber das DABSL1 Interface mit dem PC verbunden ist. Sie liest die
aktuellen Einstellungen des Gerats aus und stellt sie graphisch dar.

Gerateeinstellungen 19



Uhr

Der Exterior 200 verfiigt Gber eine Batterie gespeiste 24h Uhr, die zum
Starten und Stoppen des Stand-Alone Programms verwendet werden kann.

Einstellen der Uhrzeit:

1 Klicken Sie in der Anwendung den Button Fixture information:

MU - LWt anior 200 e il +

—W]W]m[n_

2 Stellen Sie die Uhrzeit in den zwei Feldern Fixture time im 24h Format ein.
Die Uhrzeit wird gleichzeitig im Gerat geéndert.

Geréateeinstellungen

Weitere Einstellungen kénnen Sie nach Klicken des Buttons Fixture
settings vornehmen:
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DMX Adresse

Die DMX Adresse, auch Startadresse genannt, ist der erste Kanal, ab dem
das Gerat auf Steuerbefehle reagiert. Jedes Gerat muss auf einen freien
Adressbereich gelegt werden. Der Exterior 200 belegt 7 aufeinander
folgende Steuerkanéle.

Er empféngt Daten ab dem Startkanal und den néchsten sechs folgenden
Kanalen. Wenn die Startadresse z.B. 100 ist, belegt das Gerat die Kanale
100, 101, 102, 103, 104, 105 und 106. Kanal 107 ist die Startadresse des
nachsten Gerats.

Wenn Sie zwei oder mehr Geréaten die selbe Startadresse zuweisen,
empfangen die Geréte die selben Befehle und reagieren identisch. Das
Einrichten mehrerer Geréate mit einer Startadresse ist eine gute Methode zur
Fehlersuche und ein einfacher Weg fur synchronen Betrieb,

Stellen Sie die DMX Adresse im Feld DMX Address ein. Die DMX Adresse
wird gleichzeitig im Gerat geandert.

DMX Lamp Off

Wenn die Funktion DMX Lamp-off aktiv ist (Grundeinstellung), kénnen Sie
das Leuchtmittel von der Steuerung aus léschen. Senden Sie auf dem
Startkanal des Geréats mindestens 5 s lang einen Wert zwischen 248 und
255. Bei deaktivierter Funktion kann das Leuchtmittel nur dann von der
Steuerung ausgeschaltet werden, wenn Sie gleichzeitig auf den Kanélen 3,
4 und 5 (CMY) ein Wert zwischen 230 und 232 senden.

DMX Reset

Wenn die Funktion DMX Reset aktiv ist (Grundeinstellung), kénnen Sie das
Gerat von der Steuerung aus initialisieren. Senden Sie auf dem Startkanal
des Gerats einen Wert zwischen 208 und 217. Bei deaktivierter Funktion
kann das Gerat nur dann von der Steuerung initialisiert werden, wenn Sie
gleichzeitig auf den Kanalen 3, 4 und 5 (CMY) ein Wert zwischen 230 und
232 senden.

Automatic Lamp On

Wenn die Funktion Automatic Lamp On aktiv ist, ziindet das Gerét das
Leuchtmittel innerhalb 90 s. Bei deaktivierter Funktion (Grundeinstellung)
missen Sie das Leuchtmittel explizit von der Steuerung zlinden.

MC-X Lamp Off

Wenn Sie im Feld MCX Lamp off die Option MCX Preset 7 Key wéhlen,
kénnen Sie das Leuchtmittel Uber Taste 7 des MC-X Controllers |6schen.
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Modi

Einstellungen setzen mit dem MP-2

Der MP-2 Uploader wird mit der Firmware des Exterior 200 geladen und an
das Gerat oder die Datenlinie angeschlossen (Im Handbuch des MP-2
Uploaders finden Sie nahere Informationen hierzu).

Wenn Sie mehrere Gerate konfigurieren, kdnnen Sie die globalen
Einstellungen der Exterior 200 in einer Datenlinie gleichzeitig vornehmen.

Exterior 200s

Der MP-2 verfligt tber ein textgefiihrtes Menii, das Gerat sendet jedoch
keine Informationen an den Uploader. Deswegen kdnnen Sie die aktuellen
Einstellungen nur ermitteln, wenn Sie den Scheinwerfer beobachten

Der Uploader unterstitzt zwei Wege, um mit den Geraten zu
kommunizieren: Der Einzelgerat- und der Geratetyp-Modus. Im Einzelgerat-
(single fixture) Modus kommuniziert der Uploader mit einem Gerét einer
bestimmten Adresse. Im Gerétetyp- (all fixtures) Modus kommuniziert der
Uploader mit allen Geréten eines Typs innerhalb der Datenlinie.

Geréatespezifische Einstellungen wie die Startadresse sollten im
Einzelgerate-Modus vorgenommen werden. Wenn das Gerét einzeln an
den Uploader angeschlossen ist, ist es jedoch gleichgiltig, welchen Modus
Sie verwenden. Allgemeine Einstellungen nehmen Sie am einfachsten im
Gerétetyp-Modus vor.

DMX Adresse
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Die Gerateadresse, auch Startadresse genannt, ist der erste Kanal, bei dem
das Gerat auf Steuerbefehle reagiert. Jedes Gerat muss auf einen freien
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Wichtig!

Adressbereich gelegt werden. Der Exterior 200 belegt 7 aufeinander
folgende Steuerkanéle.

Er empféngt Daten ab dem Startkanal und den néchsten sechs folgenden
Kanéalen. Wenn die Startadresse z.B. 100 ist, belegt das Gerét die Kanale
100, 101, 102, 103, 104, 105 und 106. Kanal 107 ist die Startadresse des
néchsten Gerats.

Wenn Sie zwei oder mehr Geraten die selbe Startadresse zuweisen,
empfangen die Geréate die selben Befehle und reagieren identisch. Das
Einrichten mehrerer Geréate mit einer Startadresse ist eine gute Methode zur
Fehlersuche und ein einfacher Weg fur synchronen Betrieb,

Beim Einstellen der Adresse sollten Sie den Einzelgerat-Modus
verwenden oder alle anderen Gerat vom Uploader trennen.

Einstellen der Startadresse

Bereiten Sie den Uploader wie in der Anleitung des Uploaders beschrieben
vor. Wenn die aktuelle Adresse des Gerats bekannt ist, also die Adresse,
die gedndert werden soll, verbinden Sie den Uploader mit der Datenlinie
und verwenden den Einzelgerate-Modus. Andernfalls verwenden Sie den
Geratetyp-Modus und trennen alle anderen Gerate von der Datenlinie, in
die der Uploader einspeist. Schalten Sie das Gerat ein.

Wenn Sie den Einzelgerat-Modus verwenden blattern Sie zu der aktuellen
Startadresse des Gerats und driicken OK.

Wahlen Sie DMX address im Geratemenu.
Blattern Sie zu der gewiinschten Startadresse. Driicken Sie OK.

Drucken Sie zur Bestatigung OK und speichern Sie die Einstellung.

Spezielle Einstellungen

Folgende Einstellungen stehen zur Beeinflussung des Gerateverhaltens zur
Verfugung:

DMX Lamp-off: Wenn die Funktion DMX Lamp-off aktiv ist
(Grundeinstellung), kénnen Sie das Leuchtmittel von der Steuerung aus
I6schen. Senden Sie auf dem Startkanal des Geréts fir mindestens 5 s
einen Wert zwischen 248 und 255. Bei deaktivierter Funktion kénnen Sie
das Leuchtmittel nur dann von der Steuerung aus léschen, wenn Sie
gleichzeitig auf den Kanélen 3, 4 und 5 (CMY) ein Wert zwischen 230 und
232 senden.

DMX reset: Wenn die Funktion DMX Reset aktiv ist, konnen Sie das Gerat
von der Steuerung aus initialisieren. Senden Sie auf dem Startkanal des
Gerats einen Wert zwischen 208 und 217. Bei deaktivierter Funktion kdnnen
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Uhr
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Sie das Gerat nur dann von der Steuerung initialisieren, wenn Sie
gleichzeitig auf den Kanalen 3, 4 und 5 (CMY) ein Wert zwischen 230 und
232 senden.

Spezielle Einstellungen setzen

Bereiten Sie den Uploader wie im Handbuch des Uploaders beschrieben
vor. Schalten Sie das Gerét ein.

Wahlen Sie den Einzelgerat-Modus um einzelne Geréte einzustellen oder
den Geratetyp-Modus, um die Einstellung allgemein zu andern.

Wahlen Sie im Einzelgerat-Modus die Gerateadresse.
Wahlen Sie Special im Geratemend.

Waéhlen Sie die gewunschte Funktion und Einstellung. (Siehe “MP-2
Steuermeni” auf Seite 66.) Driicken Sie OK.

Der Exterior 200 verfiigt tGber eine batteriegespeiste 24h Uhr, die zum
Starten und Stoppen des Stand-Alone Programms verwendet werden kann.

Einstellen der Uhrzeit:

Bereiten Sie den Uploader wie im Handbuch des MP-2 Uploaders
beschrieben vor. Schalten Sie das Gerét ein.

Wahlen Sie den Geratetyp-Modus.

Wahlen Sie Time im Geratemend.

Wahlen Sie Hour und stellen Sie die aktuelle Stunde ein.
Driicken Sie OK.

Wahlen Sie M1 nute und stellen Sie die aktuelle Minute ein.
Driicken Sie OK.

Driicken Sie Back um zum Hauptmenu zuriick zu kehren.
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Betrieb

Allgemeine Hinweise

Nach dem Einschalten initialisiert sich der Exterior 200.

Léschen Sie das Leuchtmittel, wenn fir [angere Zeitraume (ab 1 Stunde)
keine Beleuchtung nétig ist. Sie erreichen dadurch die optimale
Lebensdauer des Leuchtmittels. Das Gerét selbst kann eingeschaltet
bleiben.

Bei Temperaturen unter dem Gefrierpunkt sollten Sie das Gerét standig
eingeschaltet lassen, um die Steuerelektronik zu warmen. Das Leuchtmittel
kann jedoch geléscht werden.

Warten Sie bis das Leuchtmittel seine volle Helligkeit erreicht hat, bevor Sie
es wieder l6schen.

Vermeiden Sie das gleichzeitige Zunden mehrerer Leuchtmittel.

LEDs und Betriebszustand

Zwei LEDs an der Rickseite des

Scheinwerfers zeigen den
Betriebszustand an. Im normalen CQ Q @

Betrieb leuchten beide LEDs grin.

Siehe Tabelle 4 fur weitere

Betriebsmeldungen. Die LEDs LED1 LED2 SENSOR
erléschen in gewissen

Zeitabstanden flir geraume Zeit, um das Mess-Signal des Lichtsensors
nicht zu verfalschen.
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Anzeige

Nachricht, LED 1

Nachricht, LED 2

grunes Dauerlicht

Effekte i.0.

Daten i.O.

rotes Dauerlicht

Ungiiltige Daten

gelbes Dauerlicht

Software Upload

Software Upload

rotes Blinklicht

Speicherfehler

gelbes Blinklicht

Gerat initialisiert sich

Reset in progress

Aus

Kein Datenempfang

Tabelle 4: LED Betriebsmeldungen

Die installierte Firmware Version wird beim Einschalten des Gerats mit den
zwei LEDs angezeigt:

Rotes Blinken der LED 1 zeigt die erste Stelle der Firmware, gefolgt von
Griinem Blinken der LED 2 zur Anzeige der Versionsnummer, gefolgt von
Rotem Blinken der LED 2 zur Anzeige des Builds der Version (nur bei beta-
Versionen der firmware).

Die Version 1.3.0 wird angezeigt, indem LED 1 einmal rot und LED 2
dreimal grun blinkt.

Steueroptionen

Der Exterior 200 kann auf mehrere Weisen gesteuert werden:

Mit DMX Signalen von einer DMX Steuerung oder einem DMX Rekorder.
Diese Option wird im “Abschnitt 3. DMX-Steuerung” auf Seite 49
beschrieben.

Die Verwendung der Stand-Alone Programme. Sie kdnnen die interne
Sequenz auf zwei Weisen im Gerat speichern:

Uber einen PC unter Verwendung der MUM Software oder

Uber einen MP-2 Uploader.

Die Stand-Alone Programmierung wird im Abschnitt “Abschnitt 2. Stand-
Alone Betrieb” auf Seite 27 beschrieben.

Betrieb
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Stand-Alone
Programmierung:
Ubersicht

Im Stand-Alone Betrieb fuhrt das Gerat Farbwechsel mit definierter
Geschwindigkeit, bei festgelegten Tageszeiten und / oder Unterschreitung
festgelegter Umgebungshelligkeiten aus. Der Begriff ,Stand-Alone*
bedeutet, dass der Exterior 200 nicht mit einer Steuerung verbunden ist,
aber eine programmierbare Sequenz, die maximal 20 Schritte enthalt,
ausfuhrt. Der Begriff ,Stand-Alone Betrieb“ kann sich auf ein einzelnes
Gerat oder mehrere miteinander verbundene Geréte beziehen.

Ein Exterior 200 im Stand-Alone Betrieb kann synchrone Szenenwechsel,
die von einem Hostgerat gesteuert werden, ausfiihren. In einer Linie
durfen sich bis zu 31 Gerate befinden. Folgende Geréatetypen werden
unterstitzt:

¢ Exterior 200

« Exterior 600

¢ FiberSource CMY150

* Imager Serie

¢ Alien 02 Serie

¢ MiniMAC Maestro
Jedes Gerat ruft sein Programm ab und wechselt die Szene, sobald ein
entsprechender Befehl vom Hostgerat empfangen wird, bis das
Hostgerat sein Programm beendet hat und den Client-Geraten
signalisiert, dass sie wieder mit der ersten Szene beginnen sollen. Geréte,
die synchron laufen sollen, missen (iber Datenleitungen miteinander
verbunden werden.
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Uber Szenen-Zeiten

Jede Szene besteht aus einem
dynamischen Teil - der
Uberblend- oder Fadezeit -
wahrend der die Effekte auf
die Werte der Szene
wechseln, und einem
statischen Teil - Der Warte-
oder Waitzeit - wahrend der
die Werte der Szene nicht
verandert werden.

Die Dauer der Fade- und
Waitzeit wird fir jede Szene
einzeln programmiert. Die
Fadezeit kann 0-120
Sekunden, die Waitzeit 0-600 Sekunden betragen. Die Gesamtzeit einer
Szene setzt sich aus der Summe von Fade- und Waitzeit zusammen.

Wenn Sie mehrere Geréate verkettet betreiben, wird die Wait-Zeit von dem
Gerat, das die anderen Gerate synchronisiert bestimmt. Jedes Gerat
blendet mit seiner eigenen Zeit Gber und wartet dann mit der weiteren
Ausfiihrung bis der nachste Triggerbefehl empfangen wird. Sie sollten
folgende zwei Grundregeln beachten:

Jedes Gerat hat die selbe Szenen-Anzahl.

Die Szenen-Zeiten der synchronisierten Gerate sind etwas langer als die
Szenen-Zeiten des synchronisierenden Geréts.

Die Regeln der Szenenzeiten werden detailliert im Abschnitt
“Synchronisierter Szenenwechsel mehrerer Exterior 200" auf Seite 39
dargestellt.

Synchronisierter Szenenwechsel
mehrerer Exterior 200

Der Szenenwechsel mehrerer Exterior 200, die in einer Datenlinie
verbunden sind, kann synchronisiert werden.

Beachten Sie, dass jedes Gerat Szenen enthalten muss und dass nur
Szenenwechsel-Befehle libertragen werden. Uber das Aussehen einer
Szene werden keine Daten ausgetauscht.
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Programmiermethoden

Der Exterior 200 unterstiitzt zwei Methoden, um Stand-Alone Programme
zu erstellen:

Die Martin MUM Anwendung auf einem PC (empfohlen, da Sie die
Programmierung intuitiv, einfach und graphisch dargestellt vornehmen),
oder ein

MP-2 Uploader. Mehr Informationen finden Sie im Abschnitt
“Programmieren mit dem MP-2 Uploader” auf Seite 37.

Wenn Sie mehrere Geréate programmieren, die identische Szenen synchron
aufrufen sollen, sollten Sie so vorgehen:

Programmieren Sie alle Geréte der Datenlinie gleichzeitig mit einem MP-2
Uploader (und weisen Sie anschlie3end die individuellen Einstellungen vor),
oder

Programmieren Sie ein einzelnes Gerat mit der MUM, speichern Sie die
Einstellung im PC und Uberspielen Sie die Einstellung dann in alle anderen
Gerate.

Stand-Alone Programmierung: Ubersicht



Programmieren mit
der MUM

Sie kénnen die Szenen, Host/Client-Einstellungen und andere
Einstellungen tber einen PC, auf dem die MUM Anwendung installiert ist
und dem DABSL1 Interface programmieren. Der PC wird mit dem Gerét Uber
das DABS1 Interface verbunden und nach der Programmierung wieder
getrennt. Wenn Sie den Scheinwerfer anschlieRend einschalten, lauft die
Sequenz unter Bertcksichtigung der spezifizierten Bedingungen (Uhrzeit
und / oder Umgebungshelligkeit) in einer Endlosschleife

Exterior 200

Vor dem ersten Einsatz der MUM sollten Sie das MUM Handbuch lesen.

Vorbereitungen

1 SchlieRen Sie das DABSL1 Interface an lhren PC an.
2 Verbinden Sie das DABS1 Interface mit dem Exterior 200.

3 Schalten Sie den Exterior 200 ein und starten Sie die MUM Anwendung. Die
Anwendung erkennt den Exterior 200 automatisch, wenn er eingeschaltet
und Uber das DABSL1 Interface mit dem PC verbunden ist. Sie liest die
aktuellen Einstellungen des Geréats aus und stellt sie graphisch dar.
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Stand-Alone Einstellungen

Sie miissen dem Gerat nun die Stand-Alone Einstellungen zuweisen:

Klicken Sie den Button Stand-alone settings, um folgendes Fenster zu
offnen:

U -~ Enberivr 200 versiun 20 &

Fier Help
| Stand alnne setlings ] |
Shaml-aburm sollings
Stand alone opesation Autn program » Mastesfalaer
o gl ke -
Stamil-Alom Lo allnmgs
Enahle T bt Time: End Timn

G - rer 1 2] B2 B3
Timer 2 [0 <] M=) OO <) ]

Stand-Alane lightzentor tettings

Lightsansn lovel bigge Ty Loyl (0-1026]

[ Bl B Copture cutet senuo vlue
Rremnmmst Rehnszh Clnan

Folgende Optionen stehen zur Verfligung:

Stand-alone Aktiviert oder deaktiviert den Stand-Alone Betrieb.
operation

Auto program Das Stand-Alone Programm startet automatisch beim
Einschalten des Gerats. Das Stand-Alone Programm
wird auch aktiviert, wenn ein angeschlossenes DMX
Signal ausfallt.

Host/Client Legt fest, ob das Gerét ein Einzelgerat, Hostgerat
(sendet Daten) oder Client-Gerat (empféngt Daten)
ist.

Nur ein Gerat in der Datenlinie darf Hostgerét sein.
Jedes Gerat der Linie darf das Hostgerat sein. Alle
anderen Geréate der Linie mussen Client-Geréte sein.

Stand-alone Siehe “Einstellen der Schaltuhr” auf Seite 33
timer settings

Stand-alone Siehe “Einstellen des Lichtsensors” auf Seite 33
light sensor

settings

Programmieren mit der MUM



Synchronisierter Szenenwechsel mehrerer Exterior

200

Der Szenenwechsel mehrerer Gerate in einer Datenlinie kann
synchronisiert werden (die Geréte, die diese Funktion unterstiitzen, finden
Sie im Abschnitt “Einfuhrung” auf Seite 6). Lesen Sie diesen Abschnitt
durch, wenn lhre Gerate die Funktion unterstiitzen.

Ein Gerét steuert den Programmstart und den Szenenwechsel der anderen
Gerate. Jedes Gerat ruft seine eigenen Szenen auf, das steuernde Gerét
I6st lediglich den Start und Wechsel der Szenen in einer Endlosschleife und
basierend auf seiner Programmierung aus.

Die Gerate rufen ihre Programmierung in einer Endlosschleife auf und
wechseln die Szene, wenn Sie vom Hostgerat dazu aufgefordert werden.
Wenn das Hostgerat die erste Szene seiner Programmierung aufruft,
rufen auch alle anderen Geréte in der Datenlinie ihre erste Szene auf.

Beachten Sie, dass jedes Gerat Szenen enthalten muss und dass nur
Szenenwechsel-Befehle iibertragen werden. Uber das Aussehen einer
Szene werden keine Daten ausgetauscht.

Automatische Triggerung des SA-Betriebs

Der Stand-Alone Betrieb kann fiir eine oder zwei Perioden wahrend 24
Stunden oder abhéngig von der Umgebungshelligkeit aktiviert werden.

Einstellen des Lichtsensors

Die Option Lightlevel sensor trigger muss auf On gesetzt werden.

Stellen Sie den Start des Stand-Alone Betriebs tUber den Drehknopf Trigger
level ein oder Gibernehmen Sie die aktuelle Helligkeit mit Capture current
sensor value als Startwert. Wenn die Umgebungshelligkeit unter den
eingestellten Wert fallt, startet die Stand-Alone Wiedergabe.

Wenn Sie den Lichtsensor und die uhrzeitabhéngige Aktivierung
verwenden, beginnt der Betrieb beim Unterschreiten einer bestimmten
Umgebungshelligkeit oder zum programmierten Zeitpunkt.

Um Fehlreaktionen durch plétzliche Helligkeitsunterschiede, z.B. durch
Autoscheinwerfer, zu verhindern, muss die Umgebungshelligkeit fir 5
Minuten Gber bzw. unter dem eingestellten Wert liegen.

Einstellen der Schaltuhr

Der Stand-Alone Betrieb kann fiir eine oder zwei Perioden wahrend 24
Stunden mit der internen Uhr gesteuert werden.
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Wenn Sie den Lichtsensor und die uhrzeitabhé&ngige Aktivierung
verwenden, beginnt der Betrieb beim Unterschreiten einer bestimmten
Umgebungshelligkeit oder zum programmierten Zeitpunkt. Der Betrieb
stoppt, wenn die eingestellte Zeit erreicht wird oder die
Umgebungshelligkeit uber dem eingestellten Wert liegt.

Als Erstes miissen Sie die korrekte Uhrzeit einstellen, siehe “Uhr” auf Seite
20

Der zeitgesteuerte Betrieb kann fir eine oder zwei Perioden wéhrend eines
Tages, z.B. ein Zeitraum am Morgen und ein Zeitraum am Abend,
verwendet werden.

Programmierung der Szenen

Die Szenen werden Uber die Stand-Alone Steuerung der MUM Software
programmiert:

U - Enberivor 200 yersin 20 &

| Stand alnne progeas |
Scene wait time
Scene fade e
Scene Jol 3
~ [ o g Nondoa Colon :
(w | o [ » s f B
== Previous Srene & Stare Ernene & Add Scenn
0 Detots Scem i Debate B L maml Sene £ Hun Progiam
Rreemnnent Reheszh Clnze
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Sie kénnen folgende Funktionen verwenden:

Intensity Der Dimmerwert

Cyan Die Farbe

Magenta

Yellow

Random Kontinuierlicher Wechsel der Farbe, wobei alle drei oder
colors nur zwei Farben der CMY Farbmischung verwendet

werden. Die Wechselgeschwindigkeit kann langsam,
mittel oder schnell sein.

Scene fade Die Uberblendzeit kann zwischen 0 und 120 s betragen.

time Der Wert bestimmt, wie schnell der Farbwechsel
vollzogen wird. Wenn die Warte- und Uberblendzeit
gleich sind, &ndert sich die Farbe standig.

Scene wait Die Wiedergabedauer der Szene. Die Wartezeit kann
time zwischen 1 s und 12 h liegen.

Wenn Sie mehrere Gerate synchron betreiben, wird die Wartezeit der
Client-Geréte ignoriert und vom Hostgerat bestimmt. Jedes Gerat blendet
mit seiner eigenen Zeit Uber und wartet dann auf einen Wechsel- oder
Startbefehl vom Host, bevor es die nachste Szene aufruft.

Wenn Sie ein steuerndes Gerét (das Hostgerat) programmieren sollten
Sie beachten, dass seine kumulierte Wartezeit gleich oder langer als die
kumulierten Uberblendzeiten jedes Client-Geréts sein sollen. Sie kénnten
unerwartete Ergebnisse erzielen, wenn die Wartezeit einer Szene im
Hostgerat z.B. 10 s betragt, die Uberblendzeit im Client-Gerat aber 15 s
lang ist.

Szenenverwaltung

Nach dem Einstellen der Effekte kdnnen Sie die Szene unter Verwendung
verschiedener Optionen des Program Menis verwalten:

Store scene  Speichert die Einstellungen in der aktuellen Szene.

Add scene Speichert die Einstellungen in einer neuen Szene am
Ende der Sequenz.

Insert scene  Speichert die Einstellungen in einer neuen Szene,
die vor der aktuellen Szene eingefuigt wird. Tipp:
Betrachten Sie Add und Insert als Speicherbefehle,
die Sie als letzten Schritt nach dem Einstellen der
Effekte aufrufen.

Delete scene Ldscht die aktuelle Szene aus dem Speicher.
Szenen nach der geléschten Szene rutschen eine
Nummer herunter.

Next scene Ruft die nachste Szene auf.
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Previous Ruft die vorige Szene auf.
scene

Delete all Léscht alle Szenen aus dem Speicher.

Run program Startet die Sequenz.

Die Sequenz ruft die Szenen in aufsteigender Reihenfolge und einer
Endlosschleife auf.

Beachten Sie folgendes Verhalten:

Wenn das Client-Geréat weniger Szenen als das Hostgerat hat, ruft es die
Szenen in einer Endlosschleife auf, bis das Hostgerat einen Startbefehl
sendet - dann ruft es seine erste Szene auf.

Wenn das Client-Gerat mehr Szenen als das Hostgerat hat, werden die
zusétzlichen Szenen nie aufgerufen, weil die Sequenz mit der ersten Szene
beginnt, wenn das Hostgerat seine erste Szene aufruft.

Programmieren der selben Sequenz
auf mehreren Geréaten

Da Sie nur ein Gerat zur gleichen Zeit an die MUM anschlieBen durfen,
kdnnen Sie ein Geréat programmieren und die Programmierung auf dem PC
speichern. SchlieBen Sie das nachste Gerat an und Uberspielen Sie die
Stand-Alone Einstellungen in das Gerét, wenn es die selbe
Programmierung erhalten soll. Dieses Vorgehen ist nutzlich, wenn mehrere
Geréte identische Szenen ausfuhren sollen.

Programmieren mit der MUM



Programmieren mit
dem MP-2 Uploader

Die Programmierung der Szenen und Einrichtung der Host/Client-
Beziehungen kénnen Sie auch mit dem MP-2 Uploader durchfiihren. Der
Uploader wird an ein Gerét (oder alle Geréte, die mit der Datenleitung
verbunden sind) angeschlossen, die Programmierung erstellt und der
Uploader anschlieRend entfernt. Wenn ein Gerat nach der Programmierung
eingeschaltet wird, kann es automatisch, abhangig von der
Triggerbedingung (Uhrzeit / Umgebungshelligkeit) die Szenen in einer
Endlosschleife wiedergeben.

Zusammenfassend wird der MP-2 Uploader fur die Programmierung
folgender Funktionen verwendet:

» Einzelne Gerate

* Mehrere Geréte gleichzeitig (die Gerate sind mit einer Datenleitung
verbunden)

« Individuelle Programme in mehreren Geraten, die mit einer Datenleitung
verbunden sind.

Wenn Sie mit der Bedienung des MP-2 nicht vertraut sind, sollten Sie das
Gerat unter Zuhilfenahme des MP-2 Handbuchs genau studieren.
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Vorbereitungen

SchlieBen Sie den Dateneingang des Gerédts oder die Datenleitung
(Stecker) an den Anschluss “DMX/RS-485 OUT” des MP-2 an.

Schalten Sie das Gerat und den MP-2 ein.
Wahlen Sie Read Memory Card im Menil des MP-2.

Wahlen Sie EXT200 ver. x.x.(X.X istdie Software Version. Das
Gerat muss die selbe Software Version enthalten.

Die installierte Firmware Version wird beim Einschalten des Gerats mit den
zwei LEDs angezeigt:

Rotes Blinken der LED 1 zeigt die erste Stelle der Firmware, gefolgt von
Griinem Blinken der LED 2 zur Anzeige der Versionsnummer, gefolgt von
Rotem Blinken der LED 2 zur Anzeige des Builds der Version (nur bei beta-
Versionen der firmware).

Die Version 1.3.0 wird angezeigt, indem LED 1 einmal rot und LED 2
dreimal grun blinkt.

Wahlen Sie Fixture menu. Ab dieser Stelle verwenden Sie die
Tasten des MP-2, um zum gewiinschten Menlpunkt zu gelangen und
auszuwahlen. Die Menipunkte werden im Folgenden erlautert.

Auswahl der Gerate

Bevor Sie ein Gerat auswéahlen kénnen, missen Sie seine Startadresse
einstellen. Wenn Sie noch keine Startadresse eingestellt haben, folgen Sie
bitte den Anweisungen im Kapitel “DMX Adresse” auf Seite 22.

Sie kdnnen alle Exterior 200 einer Datenkette oder einzelne Exterior 200
programmieren. Geratespezifische Einstellungen wie die Einstellung der
Startadresse sollten im Einzelgerate-Modus vorgenommen werden. Wenn
nur ein Gerat angeschlossen ist, kdnnen Sie solche Einstellungen auch im
Geratetyp-Modus vornehmen. Globale Einstellungen nehmen Sie am
einfachsten im Geratetyp-Modus vor. Die Uhrzeit oder Triggerbedingungen
werden z.B. am einfachsten fir alle Gerate gleichzeitig im Geratetyp-Modus
festgelegt, wahrend die Szenen individuell fir jedes Gerat programmiert
werden sollten.

Beachten Sie, dass alle Gerate Uber die selbe Software Version verfiigen
sollten, da anderenfalls unvorhersehbare Ergebnisse entstehen kénnen.
Fir weitere Informationen siehe “Aktualisieren der Firmware” auf Seite 61.
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Auswahl eines einzelnen Gerats
Programmieren eines einzelnen Gerats:
1 WahlenSie Single address im Geratemend.
2 Wabhlen Sie die Startadresse des gewiinschten Gerats mit den Pfeiltasten.

3 Drucken Sie OK.

Auswahl aller Gerate eine Datenlinie

Um alle Geréte einer Datenlinie gleichzeitig zu programmieren, wahlen Sie
im Geratemeniiden PunktA1l1l addresses.

Aktivieren / Deaktivieren des Stand-
Alone Modus

um:

¢ Den Stand-Alone Modus zu deaktivieren, wahlen Sie Stand alone,
dann Enable SA,dann Off.

» Den Stand-Alone Modus zu aktivieren, wéhlen Sie Stand alone,
dann Enable SA,dann On.
Der Stand-Alone Modus kann kurzzeitig durch:

» Ausschalten des Geréts.

« Anschluss einer Steuerung und Senden von Steuersignalen.

deaktiviert werden.

Der Stand-Alone Modus wird beim Aus- und Einschalten des Gerats wieder
aktiviert, wenn die Option Auto prog. on fir dieses Gerat gewahlt
wurde (fur weitere Informationen siehe “Automatischer Programmestart beim
Einschalten” auf Seite 44) oder ein anderer Triggerimpuls (Uhr oder
Helligkeit) ausgeltst wird.

Synchronisierter Szenenwechsel mehrerer Exterior
200

Der Szenenwechsel mehrerer Gerate in einer Datenlinie kann
synchronisiert werden (die Geréte, die diese Funktion unterstiitzen, finden
Sie im Abschnitt “Einfihrung” auf Seite 6). Lesen Sie diesen Abschnitt
durch, wenn lhre Gerate die Funktion unterstitzen.
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Ein Gerat steuert den Programmstart und den Szenenwechsel der anderen
Gerate. Jedes Gerat ruft seine eigenen Szenen auf, das steuernde Gerét
I6st lediglich den Start und Wechsel der Szenen in einer Endlosschleife und
basierend auf seiner Programmierung aus.

Die Gerate rufen ihre Programmierung in einer Endlosschleife auf und
wechseln die Szene, wenn Sie vom Hostgerat dazu aufgefordert werden.
Wenn das Hostgerat die erste Szene seiner Programmierung aufruft,
rufen auch alle anderen Geréte in der Datenlinie ihre erste Szene auf.

Beachten Sie, dass jedes Gerat Szenen enthalten muss und dass nur
Szenenwechsel-Befehle iibertragen werden. Uber das Aussehen einer
Szene werden keine Daten ausgetauscht.

Setzen der Triggeroptionen
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1
2
3

Blattern Sie zum Mentpunkt SA im Hauptment und driicken Sie [Enter].
Wahlen Sie SAE und driicken Sie [Enter].
Wahlen Sie:

Sin Das Gerat arbeitet als Einzelgerat (ohne synchrone
Triggerung). Dies ist die Werkseinstellung.

Snd Das Gerat sendet Triggerimpulse an die anderen
Exterior 200 in der Datenlinie (Hostgerat).

Syn Das Geréat reagiert auf Triggerimpulse des Hostgerats
in der Datenlinie - es ist ein Client-Gerat.

Driicken Sie [Enter].

Einrichten des Hostgerats

Nur ein Gerat darf Hostgerét sein. Jedes Gerét einer Datenlinie darf,
unabhangig von seiner Position, Hostgerat sein.

Wahlen Sie im Stand alone Menu den Menipunkt
Host/Client.

2 Wahlen Sie Host. Das Gerat wird Hostgerat und sendet
Triggerimpulse an die Client-Geréte, wenn es seine Programmierung abruft.

Einrichten der Client-Gerate
Alle anderen Gerate mussen als Client-Gerate eingerichtet werden:

Wihlen Sie im Stand alone Menii den Meniipunkt
Host/Client.

Wahlen Sie C1ient. Das Gerat wird Client-Gerat und reagiert auf Signale
vom Hostgerat.
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Automatische Triggerung des Stand-
Alone Betriebs

Der Stand-Alone Betrieb kann fiir eine oder zwei Perioden wahrend 24
Stunden oder abhéngig von der Umgebungshelligkeit aktiviert werden.

Einstellen des Lichtsensors

Der Stand-Alone Betrieb kann abhéngig von der Umgebungshelligkeit tber
den eingebauten Lichtsensor aktiviert werden. Wenn die
Umgebungshelligkeit unter einen bestimmten Wert fallt, beginnt der Stand-
Alone Betrieb.

Wenn Sie den Lichtsensor und die uhrzeitabhdngige Aktivierung
verwenden, beginnt der Betrieb beim Unterschreiten einer bestimmten
Umgebungshelligkeit oder zum programmierten Zeitpunkt.

Um Fehlreaktionen durch plétzliche Helligkeitsunterschiede, z.B. durch
Autoscheinwerfer, zu verhindern, muss die Umgebungshelligkeit fur 5
Minuten tUber bzw. unter dem eingestellten Wert liegen.

Einstellen der Schaltschwelle:

1 Wahlen Sie im Stand-Alone Ment Light level, dann Enable,
dann On.

2 Wahlen Sie Level und stellen Sie mit den Pfeiltasten den gewlinschten
Wert zwischen 0 (am dunkelsten) und 255 (am hellsten) ein. Der Dimmer
6ffnet und schliet kurz, wenn Sie den aktuellen Wert der
Umgebungshelligkeit erreichen.

3 Wahlen Sie OK.

4 Alternativ kénnen Sie den aktuellen Wert der Umgebungshelligkeit
speichern und als Schaltschwelle verwenden:

5 Wahlen Sie im Stand-Alone Ment Light [level, dann Enable,
dann On.

6 Wahlen Sie Capture unddannGo.

Einstellen der Schaltuhr

Der Stand-Alone Betrieb kann flir eine oder zwei Perioden wahrend 24
Stunden mit der internen Uhr gesteuert werden.

Wenn Sie den Lichtsensor und die uhrzeitabhéngige Aktivierung
verwenden, beginnt der Betrieb beim Unterschreiten einer bestimmten
Umgebungshelligkeit oder zum programmierten Zeitpunkt. Der Betrieb
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stoppt, wenn die eingestellte Zeit erreicht wird oder die
Umgebungshelligkeit Giber dem eingestellten Wert liegt.

Als Erstes miissen Sie die korrekte Uhrzeit einstellen, siehe “Uhr” auf Seite
24,

Der zeitgesteuerte Betrieb kann fur eine oder zwei Perioden wahrend eines
Tages, z.B. ein Zeitraum am Morgen und ein Zeitraum am Abend,
verwendet werden. Einstellen der Zeitsteuerung fur eine Periode:

Wahlen Sie Stand alone im Geratemeni.
Wiéhlen SieTimer,dannTimerl

Wahlen Sie Start, dann Hour. Stellen Sie mit den Pfeiltasten die
gewlnschte Startstunde ein. Driicken Sie OK.

Wahlen Sie Minute. Stellen Sie mit den Pfeiltasten die gewinschte
Startminute ein. Driicken Sie OK.

Driicken Sie Back.

Wahlen Sie Stop, dann Hour. Stellen Sie mit den Pfeiltasten die
gewlnschte Stopstunde ein. Driicken Sie OK.

Wahlen Sie Minute. Stellen Sie mit den Pfeiltasten die gewiinschte
Stopminute ein. Driicken Sie OK.

Programmierung der Szenen

Folgende Optionen stehen im Stand-Alone Meni zur Programmierung der
Szenen zur Verfugung:

Dimmer Der Dimmerwert

Cyan Die Farbe

Magenta

Yellow

Random Kontinuierlicher Wechsel der Farbe, wobei alle drei oder
colors nur zwei Farben der CMY Farbmischung verwendet

werden. Die Wechselgeschwindigkeit kann langsam,
mittel oder schnell sein.

Fade Die Uberblendzeit kann zwischen 0 und 120 s betragen.

time Der Wert bestimmt, wie schnell der Farbwechsel
vollzogen wird. Wenn die Warte- und Uberblendzeit
gleich sind, &ndert sich die Farbe standig.

ait Die Wiedergabedauer der Szene. Die Wartezeit kann
time zwischen 1 s und 12 h liegen.
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Wenn Sie mehrere Geréate synchron betreiben, wird die Wartezeit der
Client-Geréte ignoriert und vom Hostgerat bestimmt. Jedes Gerét blendet
mit seiner eigenen Zeit Uber und wartet dann auf einen Wechsel- oder
Startbefehl vom Host, bevor es die ndchste Szene aufruft.

Wenn Sie ein steuerndes Geréat (das Hostgerat) programmieren sollten
Sie beachten, dass seine kumulierte Wartezeit gleich oder langer als die
kumulierten Uberblendzeiten jedes Client-Geréts sein sollen. Sie kénnten
unerwartete Ergebnisse erzielen, wenn die Wartezeit einer Szene im
Hostgerat z.B. 10 s betragt, die Uberblendzeit im Client-Geréat aber 15 s
lang ist.

Szenenverwaltung

Nach dem Einstellen der Effekte kdnnen Sie die Szene unter Verwendung
verschiedener Optionen das Program Meniis speichern:

Store Speichert die Einstellungen in der aktuellen Szene.
scene

Add scene Speichert die Einstellungen in einer neuen Szene am
Ende der Sequenz.

Insert Speichert die Einstellungen in einer neuen Szene,

scene die vor der aktuellen Szene eingefligt wird. Tipp:
Betrachten Sie Add und Insert als Speicherbefehle,
die Sie als letzten Schritt nach dem Einstellen der
Effekte aufrufen.

Delete Léscht die aktuelle Szene aus dem Speicher.

scene Szenen nach der geléschten Szene rutschen eine
Nummer herunter.

Next Ruft die nachste Szene auf.

scene

Previous Ruft die vorige Szene auf.

scene

Clear ;Loscht alle Szenen aus dem Speicher.

scenes

Run Startet die Sequenz auf.

program

Die Sequenz ruft die Szenen in aufsteigender Reihenfolge und einer
Endlosschleife auf.

Beachten Sie folgendes Verhalten:

Wenn das Client-Geréat weniger Szenen als das Hostgerat hat, ruft es die
Szenen in einer Endlosschleife auf, bis das Hostgerat einen Startbefehl
sendet - dann ruft es seine erste Szene auf.
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Wenn das Client-Gerat mehr Szenen als das Hostgerat hat, werden die
zusétzlichen Szenen nie aufgerufen, weil die Sequenz mit der ersten Szene
beginnt, wenn das Hostgerat seine erste Szene aufruft.

Die einzige Anzeige, welche Szene gerade aktuell ist, ist das Verhalten des
Gerats.

Automatischer Programmstart beim
Einschalten

Beim Einschalten des Gerats kann der Ablauf der Sequenz automatisch
gestartet werden. Wahlen Sie im Stand-Alone MeniiAuto prog. on,
dann On.

Die Option bewirkt, dass nach Ausfall eines DMX Signals automatisch der
Stand-Alone Betrieb aufgenommen wird.

Entfernen des MP-2 Uploaders

Entfernen Sie das Datenkabel am MP-2, wenn Sie alle Einstellungen
vorgenommen haben.

SchlieRen Sie die Datenleitung wieder an die DMX-Linie an oder fiihren Sie
den Anschluss wie in diesem Abschnitt beschrieben durch.
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Stand-Alone
Sequenzwiedergabe

Automatischer Programmstart beim
Einschalten

Wenn der Stand-Alone Betrieb und die automatische Zindung des
Leuchtmittels beim Einschalten aktiviert wurde, beginnt das Gerét nach dem
Einschalten mit der Wiedergabe der Sequenz. Die Optionen uberprifen und
stellen Sie abhangig vom verwendeten Programmiergerat ein:

« “Automatischer Programmestart beim Einschalten” auf Seite 45 wenn Sie
einen MP-2 verwenden, oder
« “Stand-Alone Einstellungen” auf Seite 32 wenn Sie eine MUM verwenden.

Aufruf von Stand-Alone Szenen mit
dem MC-X Controller

Die Ausfuhrung der Stand-Alone Programmierung kann mit dem MC-X
Controller gestartet und gestoppt werden. Der Controller kann die ersten
sieben Szenen der Programmierung auch direkt aufrufen.

Aktivieren des MC-X Controllers

Mit einem MP-2
Nehmen Sie bei jedem Gerat folgende Einstellungen vor:

1 Deaktivieren Sie den Stand-Alone Betrieb, indem Sie SA / run / OFF
wéhlen und [Enter] driicken. Verlassen Sie das SA Meni mit [Menul].

2 Im Mentt Per 7/ nnO koénnen Sie Taste 7 des MC-X Controllers als
Taste zum Ldschen des Leuchtmittels definieren. Siehe auch “MP-2
Steuermenil” auf Seite 66.
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Mit der MUM
Nehmen Sie bei jedem Gerét folgende Einstellungen vor:

Deaktivieren Sie den Stand-Alone Betrieb. Siehe “Stand-Alone
Einstellungen” auf Seite 32, im Abschnitt “Programmieren mit der MUM”.

Definieren Sie Taste 7 des MC-X als Taste zum Ldschen des Leuchtmittels,
siehe “MC-X Lamp Off” auf Seite 21 im Abschnitt “Einstellungen setzen mit
der MUM”.

Anschluss und Verwendung des MC-X Controllers

46

1 SchlieRen Sie den MC-X Controller an den Dateneingang des Exterior 200

an. Wenn mehrere Exterior 200 miteinander verbunden sind, schlieBen Sie
den Controller an den Dateneingang des ersten Gerats der Linie an.

Um die Szenen 00-06 aufzurufen, driicken Sie die entsprechende Taste des
MC-X.

Um die Sequenz der Geréate aufzurufen, driicken Sie [Auto].

Uberschreiben der Stand-Alone
Sequenz durch eine DMX-Steuerung
wahrend der Wiedergabe

Wenn ein Exterior 200 an eine DMX-Steuerung angeschlossen wird und
DMX-Signale empféangt, wird die Wiedergabe der Stand-Alone Sequenz
unterbrochen und das Gerat reagiert auf die DMX-Signale. DMX-Signale
von externen DMX-Steuerungen haben immer Prioritét vor der Stand-Alone
Sequenz.
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Synchrone
Wiedergabe
wahrend des Stand-
Alone-Betriebs

Hinweis:

Dieser Abschnitt erlautert die Regeln der Synchronisation
zwischen Geraten wahrend des Stand-Alone Betriebs. Sie
kénnen diesen Abschnitt Uberblattern, auBer es treten
Probleme mit der Synchronisation auf oder Sie mdchten
genaueres Uber die verwendeten Konventionen wissen.

Folgende Konventionen werden vereinbart:

Jedes Gerat kann bis zu 20 Szenen mit individuellen Uberblend- und
Wartezeiten speichern.

Die Szenen sind von 0 bis 19 nummeriert.
Jede Szene besteht aus einer Uberblendung, gefolgt von einer Wartezeit.

Im Modus ,synchrone Triggerung” sendet ein Exterior 200 den Befehl ,gehe
zu Szene xx“ an die anderen Exterior 200s, wobei xx die Nummer der
Szene ist, die der Host als nachstes ausfiihrt.

Wenn ein Client-Gerat weniger Szenen als das Hostgerat hat, entscheidet
es, welche Szene es aufruft, nach folgender Regel: Die Nummer der Szene,
die es aufrufen soll (z.B. Szene 5) wird durch die Anzahl der
programmierten Szenen (z.B. 4) des Client-Geréts geteilt. Es berlcksichtigt
keine Dezimalstellen des Ergebnisses. In unserem Beispiel ergibt die
Rechnung 5 geteilt durch 4 das ganzzahlige Ergebnis 1. Das Client-Geréat
ruft also Szene 1 auf. Generell ruft das Client-Gerat nach Erreichen der
letzten Szene vor dem Host-Gerat immer Szene 1 auf.
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6 Wenn ein Client-Gerat mehr programmierte Szenen als das Hostgerat
hat, werden die letzten Szenen des Client-Gerats nie aufgerufen
-dargestellt an Szene S4 im folgenden Beispiel:

F=Fade, W=Wait Zeit =>
MO M1 M2 M3
Host F Iw F Iw F w|F Iw
SO S1 S2 S3 S4
Client F Iw E IW F Iw F Iw F I
Ergebnis MO M1 M2 M3
fw F fw |r w |F fw

7 Client-Gerate akzeptieren Befehle vom Host nur, wenn die Ausfiihrung
der aktuellen Szene beendet ist. Dies kann um Uberspringen einer Client-
Szene fuhren, wenn die Szenenzeit des Clients groRer als die des Hosts
ist. Im folgenden Beispiel wird die Programmierung des Clients nicht
ausgefuhrt, da die Szenenzeiten der Szenen 0 und 2 langer sind als die
Zeiten der entsprechenden Szenen des Hosts.

F=Fade, W=Wait Zeit >
Programmierung MO M1 M2
Host F |W IF |W IF |W I
SO S1 S2
Client F |w IF W IF w |
Ergebnis MO M1 M2 MO M1
Host F |W IF |W IF |W IF |W IF
SO0 S2 S1
Client Fo|w [F w -:
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DMX Controller-
Betrieb

Wichtig:

Wichtig

50

Der Exterior 200 kann mit jedem Lichtsteuerpult, das zur USITT DMX-Norm
kompatibel ist, programmiert und gesteuert werden. Dieser Abschnitt
beschreibt den Betrieb des Gerats mit einer Steuerung. Im DMX-Protokoll
ab Seite 70 finden Sie spezifische Steuerwerte. Im Kapitel “Datenleitung”
auf Seite 15 finden Sie Hinweise zur Datenverkabelung.

DMX-Steuerung

Wenn ein Exterior 200 an eine DMX-Steuerung angeschlossen
wird und DMX-Signale wéhrend der Wiedergabe seiner Stand-
Alone Sequenz empfangt, stoppt die Wiedergabe und das Geréat
reagiert auf die DMX-Signale. DMX-Signale haben immer
Vorrang vor der Stand-Alone Sequenz.

Leuchtmittel

Vermeiden Sie das gleichzeitige Zinden mehrerer Leuchtmittel!

Das Leuchtmittel kann von der Steuerung mit Hilfe der ,Lamp On*“ bzw.
.Lamp Off* Befehle auf Kanal 1 geziindet und geléscht werden. Wenn die
Funktion ,DMX Lamp-Off‘ deaktiviert wurde, wird das Leuchtmittel erst dann
geldscht, wenn auf den Kanélen 2, 3 und 4 (CMY) zusatzlich ein Wert
zwischen 230 und 232 gesendet wird.

Zunden Sie die Leuchtmittel im Abstand von ca. 5 Sekunden. Das
gleichzeitige Zinden mehrerer Leuchtmittel kann die Stromversorgung so
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stark belasten, dass einzelne Leuchtmittel nicht ziinden, die
Steuerelektronik beschadigt wird oder die Netzsicherung auslést. Um die
Leuchtmittel beim Einschalten der Geréte automatisch und adressabhangig
zu zinden, mussen Sie die Einstellung ,Automatic Lamp-On* aktivieren.
Siehe Seite 23.

Hinweis: Nach dem Ldschen eines Leuchtmittels muss es ca. 8 Minuten
abkuhlen, bevor es wieder geziundet werden kann.

Effekte

Die mechanischen Effekte initialisieren sich beim Einschalten des Geréts
und fahren auf ihre Grundposition. Die Effekte kénnen auch von der
Steuerung auf Kanal 1 initialisiert werden. Wenn die Funktion ,DMX Reset"
deaktiviert wurde, werden die Effekte erst dann initialisiert, wenn auf den
Kanélen 2, 3 und 4 (CMY) zuséatzlich ein Wert zwischen 230 und 232
gesendet wird.

Dimmer

Der mechanische Dimmer steuert die Helligkeit zwischen 0 und 100%. Er ist
hochauflésend, dimmt sehr sauber und wird Gber Kanal 2 gesteuert.

Subtraktive CMY Farbmischung

Das CMY Farbmischsystem basiert auf Cyan-, Magenta- und Gelb-Filtern.
Durch Einfahren der Filter zwischen 0 und 100% in den Strahlengang in
verschiedenen Kombinationen kann praktisch jede Lichtfarbe gemischt
werden. Die Farbfilter werden Uber die Kanéle 3, 4 und 5 gesteuert. Um
bestimmte Farben zu mischen muss Kanal 6, zuféllige Farbmischung, auf
0% stehen.

Beachten Sie, dass die Verwendung aller drei Filter hohen Lichtverlust
verursacht - wenn alle 3 Filter voll eingefahren sind, tritt praktisch kein Licht
mehr aus. Fur maximale Helligkeit sollten Sie immer nur 2 Filter gleichzeitig
verwenden.

Wenn Sie in einer Installation Exterior 600 und Exterior 200 gleichzeitig
verwenden, finden Sie auf Seite 54 eine Vergleichstabelle der Farben.
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Zuféllige Farbmischung

Mit Kanal 6 kénnen Sie die zufallige Farbmischung bei langsamer, mittlerer
und schneller Wechselgeschwindigkeit aktivieren. Die Farben kénnen mit 2
oder allen 3 Filtern gemischt werden. Die Verwendung zweier Filter ergibt je
nach Kombination folgende Farben:

Kombination Ergebnis
Cyan & Magenta Blauténe
Cyan & Gelb Gruntdne
Magenta & Gelb Rottone

Die zufallige Farbmischung hat Vorrang gegeniiber den Werten, die auf den
Cyan-, Magenta- und Gelb-Kanélen eingestellt werden.

Effektgeschwindigkeit

Die Geschwindigkeit mit der die Effekte Giberblenden, d.h. von einer Position
zur nachsten Position wechseln, kann auf zweifache Weise beeinflusst
werden. Die Methoden werden Tracking- bzw. Vektorsteuerung genannt.
Sie kdnnen zwischen Tracking- und Vektorsteuerung wéahlen, aber nicht
beide Methoden gleichzeitig verwenden.

Die Tracking-Steuerung wird aktiviert, indem Sie Kanal 7 auf einen Wert
zwischen 0 und 2 setzen. Die Uberblendzeiten werden dann von der
Steuerung errechnet. Der Exterior 200 verfugt Gber einen digitalen
Filteralgorithmus um ruckfreie Bewegungen sicherzustellen.

Die Vektorsteuerung wird mit Steuerungen verwendet, die keine
Uberblendzeiten berechnen. Die Vektorsteuerung erzeugt in Verbindung mit
bestimmten Steuerungen oder bei sehr langsamen Ubergéngen schonere,
d.h. ruckfreie Uberblendungen. Die Vektorgeschwindigkeit wird (iber Kanal
7 eingestellt. Der glltige Wertebereich reicht von 3 (schnell) bis 245
(langsam). Die Geschwindigkeit bezieht auf Dimmer und Farbwechsel. Bei
Verwendung der Vektorsteuerung muss die Uberblendzeit der Steuerung,
wenn vorhanden, auf O stehen.
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CMY Vergleich
Exterior 200 - 600

Wenn Sie in einer Installation Exterior 200 und Exterior 600 gleichzeitig
verwenden, werden bei Verwendung der selben CMY-Werte
unterschiedliche Farben erzeugt, da die Geréate unterschiedliche
Leuchtmittel verwenden.

Allgemein unterscheiden sich die Farben wie folgt:

* Hochleistungslampen wie im Exterior 600 erzeugen kréftigere kalte Farben.

« Leuchtmittel niedriger Leistung wie im Exterior 200 erzeugen kraftigere
warme Farben.

Die folgende Tabelle gibt Anhaltswerte fiir die Erzeugung des gleichen
Farbeindrucks:

Exterior 600 Exterior 200
Farbe (mit MSD 575 Lampe) (mit CDM Lampe)
Weif3 Magenta 25 Offen
Gelb 44
Weif3 Offen Cyan 74
Gelb Gelb 241 Gelb 255
Magenta 16
Magenta Magenta 100 Magenta 255
Gelb 68
Cyan Cyan 255 Cyan 255
Magenta 25
Gelb 44
Rot Magenta 255 Gelb 255
Gelb 255 Magenta 215
Grin Cyan 241 Cyan 255
Gelb 241 Gelb 255
Blau Cyan 255 Cyan 255
Magenta 255 Magenta 191
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Linsenoptionen

Der Exterior 200 ist ab Werk mit folgenden Streuwinkeln erhaltlich:

Modell Streuwinkel
Exterior 200 60°
Exterior 200 Long Barrel 12°
Exterior 200 Long Barrel 22°

Folgende optionale Streuwinkel sind fir den Exterior 200 erhaltlich:

Micro diffuser
Linse

Fresnel Linse

Strahlform-
filter

Die Micro diffuser Linse ist fir den normalen Exterior
200 geeignet. Sie erzeugt 71° Streuwinkel mit
gleichmaRiger Ausleuchtung des Leuchtfeldes. Die
Linse wird mit der rauhen Seite nach auf3en, vom
Leuchtmittel weg weisend, montiert

Die Fresnel Linse ist fir den normalen Exterior 200
geeignet. Sie erzeugt 34°Streuwinkel mit
symmetrischer Ausleuchtung. Die Linse wird mit der
Riffelung nach auRen, vom Leuchtmittel weg weisend,
montiert.

Der Strahlformfilter erzeugt ein Leuchtfeld mit den
Streuwinkeln 83° x 91° im normalen Exterior 200 und
14° x 69° im Exterior 200 Long Barrel.

Der Filter wird mit der Riffelung nach auRen montiert.
Die Lage des Leuchtfeldes wird Uber die
Winkelstellung der Riffel definiert. Die Riffel sind
parallel zur kurzen Seite des Leuchtfeldes. Der Filter
ist leichter und zerbrechlicher als die anderen Linsen
des Exterior 200: Gehen Sie bei der Montage des
Filters besonders vorsichtig vor und ziehen Sie die
Gummilager der Linse nur so weit fest, bis die Linse
gehalten wird.
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Tauschen der Linse

Fur die Linsenmontage benétigen Sie einen 4 mm Inbusschliissel und einen
Keuzschlitzschraubendreher der GréRe Pozidriv No. 2.

Entfernen Sie das Frontglas und die Dichtung. Lésen Sie die Schrauben
des unteren Linsenhalters ein paar Umdrehungen, um die Unterlegscheiben
zu entlasten. Entfernen Sie den oberen Linsenhalter. Entfernen Sie die
Linse.

Montieren Sie die neue Linse flach an der Metallplatte mit der richtigen
Seite nach aul3en, wie oben beschrieben. Montieren Sie den oberen
Linsenhalter. Ziehen Sie die 4 Schrauben nur so fest, bis die Linse mit den
Gummilagern fixiert wird. Uberziehen Sie die Schrauben nicht.

3 Montieren Sie die Frontscheibe wie folgt:

a Ziehen Sie alle Schrauben fest, bis sie anliegen (nur handfest).

b Ziehen Sie die Schrauben der Reihe nach mit geringem Drehmoment
fest.

c Ziehen Sie die Schrauben in einem zweiten Durchgang mit dem
Drehmoment 1,8 - 2,0 Nm fest. Beachten Sie, dass das Schutzglas
brechen kénnte, wenn Sie die Schrauben mit zu hohem Drehmoment
anziehen.

Schutzglas-Schrauben, M4: Drehmoment 1 Nm

Linsenoptionen
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Wartung

Dieser Abschnitt beschreibt die Wartungsarbeiten, die vom Anwender
durchgefiihrt werden kénnen. Uberlassen Sie alle Arbeiten, die hier nicht
beschrieben sind, qualifizierten Martin Technikern.

Warnung! Trennen Sie das Geréat allpolig vom Netz, bevor Sie eine
Abdeckung entfernen!

Dichtungspflege

Dichtungen

Um das Gerét zuverlassig gegen
Staub und Feuchtigkeit
abzudichten, miissen
abgedichtete Abdeckungen
sorgfaltig montiert werden.
Ziehen Sie die Schrauben uber
Kreuz mit dem Anzugsmoment
1,8 -2,0 Nm fest. Dadurch
werden die Dichtungen um ca.
ein Drittel komprimiert. Ziehen
Sie die Schrauben der
Schutzglasfassung in zwei
Durchgéngen mit dem

Drehmoment 1,8 Nm fest. Alle Gehauseschrauben an
Beachten Sie, dass das Dichtungen, M6:
Schutzglas brechen koénnte, Drehmoment 1,8 - 2,0 Nm

wenn Sie die Schrauben mit zu
hohem Drehmoment anziehen.
Ziehen Sie die Schrauben
kreisférmig an.
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Ziehen Sie die Schrauben zur
Befestigung des Schutzglases
nach Austausch des
Schutzglases kreisformig mit
maximal 1,0 Nm Drehmoment an.

Schrauben des Schutzglases, M4:
Drehmoment 1 Nm

Ziehen Sie die Befestigungs-
schrauben der PC-Frontlinse der
12° Long Barrel Modelle
kreisférmig schrittweise bis zum
Drehmoment 2,0 Nm fest.

Normalerweise mussen die
Silikondichtungen nach Demontage
nicht ausgetauscht werden.
Uberprifen Sie jedoch bei Schrauben der PC-Linse, M4:
Wartungsarbeiten den Zustand der Drehmoment 2 Nm
Dichtungen und tauschen Sie

gebrochene, verdrehte, rissige

oder verhartete Dichtungen aus. Ersatzdichtungen erhalten Sie unter
folgenden Artikelnummern:

Frontglasdichtung fir Exterior 200. . ......................... P/N 20600070
Lampendeckeldichtung fir Exterior 200. . ..................... P/N 20600080
Elektronikgehéusedichtung fir Exterior 200. ... ................ P/N 20600090

Zugentlastungen

Die Zugentlastungen mussen ausgetauscht werden, wenn Sie ein Netz-
oder Datenkabel anderen Durchmessers montieren oder die einzelne
Datenleitung durch zwei getrennte Datenleitungen ersetzen. Die
Zugentlastung, die Sie im Elektrofachhandel erhalten, muss folgende
Spezifikationen erfullen:

Temperaturbereich: ........... ... i -20° bis 70° C oder besser
IPSchutzklasse:. .............. i IP 67 oder 68
DUICMESSET .« . vttt e e et PG 11
Minimale Gewindel@nge: . ... 8mm
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Austausch des Leuchtmittels

Im Exterior 200 durfen Sie folgende Leuchtmittel verwenden. Die Installation
anderer Leuchtmittel kann das Gerat beschadigen.

Farbtempe- durchschnittl.
Leuchtmittel Effizienz ratur Lebensdauer
Philips CDM-SA/T 150W 85 Lm/W 4000 K 6000 h
Osram HSD 150/70 80 Lm/W 7000 K 2000 h
General Electric CMH 150 85 Lm/W 4200 K 12000 h

Tabelle 5: Spezifikationen der Leuchtmittel

Zum Austauschen des Leuchtmittels bendétigen Sie einen 3 mm und einen 4
mm Inbusschlissel.

Lassen Sie den Scheinwerfer 15 Minuten abkihlen, bevor Sie
die Lampenabdeckung entfernen.

Austauschen des Leuchtmittels:
Trennen Sie das Gerét allpolig vom Netz und lassen Sie es abkihlen.
Entfernen Sie die Lampenabdeckung und die Dichtung.

Entfernen Sie die Inbusschrauben links und rechts der Lampenfassung.
Ziehen Sie das Leuchtmittel vorsichtig heraus.

Entfernen Sie das alte Leuchtmittel. Halten Sie das neue Leuchtmittel am
Keramiksockel - berlihren Sie den Glaskolben nicht - und stecken Sie es
gerade und vollstéandig in die Fassung. Reinigen Sie den Glaskolben mit
einem alkoholgetrankten Tuch oder einem sauberen, fusselfreien Lappen.

Fihren Sie die Lampe vorsichtig in den Reflektor ein ohne die
Anschlussleitungen um die Lampe zu wickeln.

Ziehen Sie beide Schrauben fest. Montieren Sie die Abdeckung unter
Beachtung des Abschnitts “Dichtungen” auf Seite 58.
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Reinigung

Entfernen Sie lose Verschmutzungen mit einem Gartenschlauch oder
Strahlwasser mit niedrigem Druck. Reinigen Sie das Aluminiumgehause mit
einer weichen Birste oder einem Schwamm und einem milden
Reinigungsmittel. Spiilen Sie nach.

Aktualisieren der Firmware

Die neueste Firmware fur den Exterior 200 finden Sie zum Download im
Support-Bereich der Martin web site http://www.martin.com. Sie kann mit
der MP-2 oder einer seriellen PC-Verbindung mit Hardware, die vom Martin
Software Uploader (einer Shareware, die Sie ebenfalls von der Martin web
site downloaden kdnnen) unterstiitzt wird, in den Exterior 200 einspielen.
Der Software Uploader 5.5 folgende Interfaces:

« DABS 1 (im Lieferumfang der MUM Anwendung enthalten)

« ShowDesigner PCI DMX Interfacekarte (2048 ch Version)
 LightJockey PCI DMX Interfacekarte (512 ch und 2048 ch Version)
 LightJockey PCMCIA DMX Interface

 LightJockey 4064 ISA DMX Interfacekarte (DJ und Club Version)

Hinweis: Wéhrend des Uploads mussen Sie Steuerungen, die in die
Datenleitung eingeschliffen werden (wie der Martin Lighting Director oder
die Martin Matrix) Uberbriicken. Diese Systeme leiten das Upload-Signal
nicht korrekt weiter, da es sich nicht um ein DMX-kompatibles Signal
handelt.

Normaler Update

Um die Firmware zu aktualisieren schlieRen Sie den Uploader wie eine
DMX Steuerung an das Gerat an und fihren einen Upload durch, wie in der
Anleitung des Uploaders beschrieben. Wéahrend des Uploads kann der
Exterior 200 an der Datenlinie angeschlossen bleiben, da andere Gerate
nicht beeinflusst werden.

Nach erfolgreichem Upload fihrt der Exterior 200 wahrend der
Initialisierung einen Prifsummentest durch.

Wenn ein Fehler auftritt und sich die Gerate nicht initialisieren, wurde
wahrend der Uberspielung der Datenstrom unterbrochen oder beschadigt.
Schalten Sie das Gerat mindestens 10 s aus, um einen Priifsummentest zu
erzwingen und wiederholen Sie den Upload. Wenn der Fehler nicht beseitigt
werden kann, fiihren Sie einen Boot-Mode Upload wie im nachsten
Abschnitt beschrieben durch.

Wartung 61



Bootsektor Upload

Warnung!
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Wenn die Firmware nicht auf dem normalen Weg Uberspielt werden kann
oder die neue Firmware einen Bootsektor Update erfordert, miissen Sie den
Jumper PL2 auf dem Mainboard des Exterior 200 auf die Position BOOT
ENABLE setzen, bevor Sie mit dem Upload beginnen.

Ausfihren des Bootsektor Uploads
Trennen Sie den Exterior 200 allpolig vom Netz. Offnen Sie das
Elektronikgeh&use.

Lokalisieren Sie den Jumper PL2. Stecken Sie ihn auf die BOOT-Stellung
(Pins 1 und 2).

Fuhren Sie einen Boot Mode Upload durch, wie im Handbuch des
Uploaders beschrieben.

Nach Durchfiihrung des Uploads trennen Sie das Gerat allpolig vom Netz
und stecken den Jumper PL2 zuriick auf die LOCK-Position (Pins 2 und 3).

Beachten Sie bei der Montage der Abdeckung den Abschnitt “Dichtungen”
auf Seite 58.

Austauschen der Sicherungen

Ersetzen Sie Sicherungen niemals mit Sicherungen anderer
Werte!

Der Exterior 200 ist mit 3 Sicherungen, die sich alle im Elektronikgeh&ause
befinden abgesichert. Die Hauptsicherung befindet sich auf der kleinen
Platine, die Sekundarsicherungen befinden sich auf der Hauptplatine.

Sie bendtigen einen 4 mm Inbusschlissel und einen 8 mm
Schraubenschlissel.

Austauschen einer Sicherung:
Trennen Sie den Exterior 200 allpolig vom Netz.
Offnen Sie das Elektronikgehause

Entfernen Sie die zwei Schrauben hinten am Leistungsmodul und ziehen
Sie das Modul vollstandig aus dem Gehéause.

Ersetzen Sie die defekte Sicherung.

Montieren und befestigen Sie das Modul. Montieren Sie die Abdeckung vor
Einschalten des Gerats. (Siehe “Dichtungen” auf Seite 58.)

Wartung



Layout der PCB
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Problem

Fehlerbehebung

maogliche Ursache(n)

Abhilfe

Gerat reagiert nicht beim
Einschalten

Keine Stromversorgung

Netzkabel Gberprifen

Primarsicherung defekt

Sicherung auswechseln

Sekundarsicherung defekt

Sicherung austauschen

Gerét initialisiert sich, reagiert
aber nicht auf Steuerbefehle
(im DMX-Betrieb)

Steuerung nicht
angeschlossen

Steuerung anschliessen

Gerateadresse falsch

Adresseinstellung am Gerat
und der Steuerung uberpriifen

Schlechte Datenverbindung

Kabel Uberprifen. Kaputte
Verbinder und/oder Kabel
austauschen.

Konflikt zwischen tracking-
und Vektorsteuerung

Szenenuberblendung der
steuerung ausschalten oder
Kanal 7 auf 0% setzen

Datenlinie nicht terminiert

Abschlussstecker am
Datenausgang des letzten
Gerats anbringen

Gerat defekt oder 2 Sender in
einer Linie

Jeweils ein Gerat
Uberbriicken, bis der Fehler
verschwindet

Farbmischung nicht méglich

Zufallige Farbmischung aktiv

Zufallige Farbmischung
deaktivieren (Kanal 6)

Gerat initialisiert nicht korrekt

Elektronischer oder
mechanischer Fehler

Service-Techniker
kontaktieren

Kein Lichtaustritt, Lampe
schaltet zwischendurch aus,
oder ist zu schnell defekt

Lampe fehlt oder defekt

Gerat vom Netz trennen und
Leuchtmittel tauschen

Gerat oder Leuchtmittel
Uberhitzt

Fehlerbehebung

Gerat abkihlen lassen. Wenn
das Problem bestehen bleibt,
Service-Techniker
kontaktieren
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MP-2 Steuermenu

Ebene 1l | Ebene2 | Ebene 3 | Ebene4 | Ebene5 Effekt (Grundeinstellung fett)
DMX- Startadresse einstellen
Adresse | 112
Off Standalone-Betrieb deaktivieren
Enable SA - —
On Standalone-Betrieb aktivieren
Off Lichtsensor deaktivieren
Enable - —
On Lichtsensor aktivieren
Stellt die Schaltschwelle ein. 1 am
Light level ) dunkelsten, 255 am hellsten. Wenn
g Level 1-255 aktiviert, schaltet die Lampe bei
Erreichen der Schwelle ein/aus.
Aktuelle Umgebungshelligkeit als
Capture | Go Schaltschwelle ibernehmen.
None Interne Uhr deaktivieren
Timer Timer 1 Timer 1 fir Start/Stop aktivieren
i
Timer 2 Timer 2 flr Start/Stop aktivieren
Both Timers Timer 1 und 2 fiir start/Stop aktivieren
Hour Startzeit Timer 1: Stunde
Stand- Start - — -
| . . Minute Startzeit Timer 1: Minute
alone Timer Timer 1 —
Sto Hour Stopzeit Timer 1: Stunde
P Minute Stopzeit Timer 1: Minute
Start Hour Startzeit Timer 2: Stunde
. Minute Startzeit Timer 2: Minute
Timer 2 —
Sto Hour Stopzeit Timer 2: Stunde
P Minute Stopzeit Timer 2: Minute
Off SA Sequenz des Gerats wird beim
Auto Prog. Einschalten nicht gestartet.
On on SA Sequenz des Geréats wird beim
Einschalten gestartet.
No Host/Client Das Gerat ist ein Einzelgerat.
Host/ Host Bgtseﬁl?r:i%t ist das Hostgerat in einer
Client Das Geraét ist ein Client-Gerat in
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einer Datenlinie.
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Ebene 1 | Ebene2 | Ebene3 | Ebene 4 | Ebene5 Effekt (Grundeinstellung fett)
Dimmer | 0-255 Helligkeit einstellen (Dimmer)
Cyan 0-255 Cyan-Wert einstellen
Magenta | 0-255 Magenta-Wert einstellen
Yellow 0-255 Gelb-Wert einstellen
Random off Zufallige Farbmischung deaktivieren
CMY - slow Zufallige CMY-Farben, langsam
CMY - medium Zufallige CMY-Farben, mittel
CMY - fast Zufallige CMY-Farben, schnell
Cyan/Mag - slow Zufallige CM-Farben, langsam
Cyan/Mag - medium | Zuféallige CM-Farben, mittel
CR(ig?Som Cyan/Mag - fast Zufallige CM-Farben, schnell
Mag/Yel - slow Zufallige MY-Farben, langsam
Mag/Yel - medium Zufallige MY-Farben, mittel
Mag/Yel - fast Zufallige MY-Farben, schnell
Cyan/Yel- slow Zufallige CY-Farben, langsam
Cyan/Yel - medium Zufallige CY-Farben, mittel
gltc?r?g- Program Cyan/Yel - fast %ufallige CY-Farben, schnell
Fade time | Snap -2 m Uberblendzeit der Szenen (0-2 min)
g\r/r?(let (trig) 0s-10m Wartezeit der Szene (bis 10 min)
Add scene| Go ’a\llr?fLiJJZeSnzene am Ende der Sequenz
SNceé(rt] e Go N&chste Szene aufrufen
Ség\r/]'gus Go Vorige Szene aufrufen
Store Go Anqerungen der aktuellen Szene
scene speichern
Insert Go Neue Szene vor aktueller Szene
scene speichern
SDé-zeI?]t: Go Aktuelle Szene I6schen
Clr all No Befehl abbrechen
scenes Yes Alle Szenen léschen
Er%%ram Go Standalone-Betrieb starten
Time Hour 0-23 Uhrzeit im 24h-Format angeben
Minute 0-59 Minute einstellen

MP-2 Steuermeni

67



Ebene 1l | Ebene2 | Ebene 3 | Ebene4 | Ebene5 Effekt (Grundeinstellung fett)
Adjust Reset On Alle Effekte initialisieren
Lampon |On Leuchtmittel ziinden
Lamp off | Off Leuchtmittel ausschalten
All effects | Open Alle Effekte auf ,Offen”
Closed Alle Effekte auf ,Geschlossen*”
Dimmer | Open Dimmer 6ffnen
Closed Dimmer schliel3en
Cyan Open Cyan offen
Closed Cyan voll geséttigt
Magenta | Open Magenta offen
Closed Magenta voll gesattigt
Yellow Open Gelb offen
Closed Gelb voll gesattigt
Special DMX lamp | Off LLampe Aus" muss bestatigt werden
off On .Lampe Aus" ohne Bestétigung
DMX reset| Off LReset" muss bestétigt werden
On +Reset" ohne Bestatigung
Auto lamp | Off Leuchtmittel ziindet nicht automatisch
on On Leuchtmittel zindet adressabhéngig
innerhalb 90 s.
Uber die zwei LEDs an der Riickseite
des Gerats wird die installierte Firmware
Version angezeigt.
Rotes Blinken der LED 1 zeigt die erste
Stelle der Firmware, gefolgt von
Griinem Blinken der LED 2 zur Anzeige
Version Leave der Versionsnummer, gefolgt von Rotem
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Blinken der LED 2 zur Anzeige des
Builds der Version (nur bei beta-
Versionen der firmware).

Die Version 1.3.0 wird angezeigt, indem
LED 1 einmal rot und LED 2 dreimal
grin blinkt.
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DMX Protokoll

Startcode =0
DMX-Kanal Wert Prozent Funktion
1 Reset, Lampe Ein/Aus
0 - 207 0-81 Reserviert (keine Anderung)
* Wenn der Befehl 208 - 217 82-85 Gerat initialisieren*
%?:%;Lt.a.'fg';efigdsge 218 - 227 85 - 89 Reserviert (keine Anderung)
(CMY) auf Werte 228 - 237 89-93 Leuchtmittel zinden
zwischen 230 und 232. 238 - 247 93-97 Reserviert (keine Anderung)
248 - 255 97 - 100 Leuchtmittel ausschalten*
Hinweis: T > 5 Sekunden
2 Dimmer
0-255 0-100 Geschlossen > Offen
3 Cyan
0-255 0-100 Weil3 > Cyan
4 Magenta
0-255 0-100 Weil3 > Magenta
5 Gelb
0-255 0-100 Weil3 > Gelb
6 Zuféllige Farbmischung
0-14 0-5 Aus
15-34 5-13 CMY, langsam
35-54 13-21 CMY, mittel
55-74 21-29 CMY, schnell
75-94 29-37 MY, langsam
95-114 37-44 MY, mittel
115-134 45-52 MY schnell
135-154 53-60 CM, langsam
155-174 61-68 CM, mittel
175-194 68-76 CM, schnell
195-214 76-84 CY, langsam
215-234 84-92 CY, mittel
235 - 255 92-255 CY, schnell
7 Geschwindigkeit
0-2 0-1 Tracking
3-245 1-96 Schnell > Langsam
246 - 251 96 - 98 Reserviert (keine Anderung)
252 - 255 99 - 100 Schnell

DMX Protokoll
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Techn. Daten -
Exterior 200

Abmessungen / Gewicht

= o =SS 301 mm
BIOITE. oottt bttt st aeer e e nenreneee 310 mm
[ [0 =SOSR 402 mm
LT oo TSSO ERSR 15 kg

Leuchtmittel

Y ST PSP TST ST 150W HTI
Freigegebene Typen .....Philips CDM-SA/T, GE CMH 150, Osram HQI-R, Osram HSD150/70
SOCKE] . bbb bbb bbbttt GY 12

Steueroptionen:.........ccccceuenee. DMX-512, Stand-Alone, Host/Client, Martin MC-X Steuerung
0010 L= SRS ST U PRTRT RS-485
Einstellung und AdreSSIErUNG: .......ccvceeveiiiiieeiici et MP-2, DAD, MUM
Firmware UPate:.........cooveeiieiiiiiceseseseee s Serieller Upload (MUF)
Stand-AlonNe THgQer:.....coveirereeiriere e Interne Echtzeituhr mit Timer, Lichtsensor
Stand-AlONE SPEICHET ... 20 Szenen
Datenein-/ausgang: ...........c....... 1,8 m lange Datenleitung mit 3-pol. XL R-Stecker und -Buchse
Pinbelegung:.......cccceivieieiciceeeee e Pin 1 Schirm, Pin 2 cold (-), Pin 3 hot (+)
DIMX K@NEIE: ...ttt et b et b ettt ne bt enas 7
Dynamische Effekte

(@120 111 (= TSRS 0-100%
Magentafilter: ......ccocovvveeiieeseeeseeree e 0-100%
GElBFIItEr: .o 0-100%
DIMMEr: .o 0-100%
Installation

Minimaler Abstand zu brennbarem Material: ...........ocoooveiieiiinnieree e im
Minimaler Abstand zur beleuchteten FIGChE:..........c.coovveeiei e 05m
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Temperaturen

Maximale UmgeEDUNGSLEMPETBEUN: .........coueririeerieieieisresieeeeese e e sesreessesse e saesesresnesesnas 40° C
Maximale Oberflachentemperatur (StatioNEr): .......ccccveeveeiriiricesee e e 90° C
KUNTUNG: .ottt st se bt b e b e st et enesrenens Konvektion

Maximaler Warmestrom

195V @ B0/B0 HZ: ... 665 BTU/h
210V @ 50/B0 HZ: ...ttt 716 BTU/h
225V @ 50/B0 HZ: ...ttt 767 BTU/h
245V @ 50/B0 HZ: ...ttt 836 BTU/h
277V @ 50/B0 HZ: ...ttt 945 BTU/h
*Messfehler +/- 10%

Stromversorgung

NELZANSChIUSS: .......cveiveiiiiicese e 1,8 m langes Netzkabel ohne Stecker
VerdrahtungSoptioNEN: .......ccccvvveuieeiesieeeesee e 195/210/225/245/277 V, 50/60 Hz
PrimarSiChErUNG: ... e 3,15 AT, 250V
SICNEIUNG FLi oottt b b e bt beneenan 2 AT, 250V
SICNEIUNG F2: ..ot ettt s a e bt beneenan 2 AT, 250V

Maximale Leistungs- und Stromaufnahme

195V @ 50/B0 HZ: ...ttt s 210W,1,2A
210V @ 50/B0 HZ: ...t 220W,11A
225V @ 50/B0 HZ: ...ttt s 200W,1,0A
245V @ 50/B0 HZ: ...ttt 200W,0,9A
277V @ 50/B0 HZ: ...t 200w, 0,8 A
*Messfehler +/- 10%

Konstruktion

GEIAUSE! .....ecvivietie ettt Aluminium Strangpressprofil
OBEITIACHE ... e weiR eloxiert
L (0] 0110 K= SRS 6 mm dick, antireflex-beschichtet
BefestigungshUgEL: ......ooveeviereeiriceeeee e 8 mm dickes Aluminium
Befestigung des Bligels am Gehéuse ................... 4 rostfreie M6 Schrauben, A2 DIN 933, 18.8
SCNULZEBKEON: ...t e bbbttt sttt IP65

Erfidllte Normen

\WTERTE EUEMV.....cccee. EN 55 015, EN 55 103-1, EN 61 547
e].b EU Sicherheit .........c....... EN 60598-2-3, EN 60598-2-5
c us US Sicherhéit.......ccoecevvicecnennicene UL 1573 4. Ausgabe

Kanada Sicherheit .........cccccveeeeneneen. CSA C22.2 No. 166

Techn. Daten - Exterior 200
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Photometrische Daten - Exterior 200

EffiZIONZ oottt sttt et e a e te e b e eneeranens 39%
HalBSIEUWINKEL: ..o ebens 38°
ZENNEEISITEUWINKEL: ......oeieiiiiceceee ettt aene st s 60°
BeleUChtUNGSSLANKE: .....veveeieceeeee s 12236/Abstand? lux
Durchmesser HalbsStreuwinKel: ...........ccoovveeiicice e 0,64 x Abstand m
Durchmesser Zehntel Streuwinkel:..........cooveivieice e 0,99 x Abstand m
MeSSEdiNQUNGEN: ........cv e 230V, 50 Hz, keine Effekte
MeSSUChtMILEE]: ... Philips CDM-SA/T 150W

Photometr. Daten - Exterior 200 mit Strahlformfilter

EffIZIENZ: ettt ae e e e e tenrennens 31%
HalDSITEUWINKEL ...ttt ettt e eens 41°/46°
ZENNEISLTEUWINKEL: ... en 83°/91°
BelGUChTUNGSSIAIKE: ......cveiiiiiicereece e 5647/Abstand? ux
Durchmesser HalbStreUWINKEL: ........c.ooovievieeieeceecee et 0,75 x Abstand m
............................................................... 1,38 x Abstand m
230V, 50 Hz, keine Effekte
MESSIEUCHEMITLEL: ..o Philips CDM-SA/T 150W

Photometrische Daten - Exterior 200 mit Fresnel Linse

EffiZIONZ vt ettt et ae e e b e neereneas 38%
HalBSIEUWINKEL: ..o e sae e ebens 21°
ZENNEEISETEUWINKEL: ..ot ne st s 34°
BeleUChtUNGSSLANKE: .....cveveeiece e 37721/Abstand? lux
Durchmesser HalbsStreuwinKel: ...........cooivieiieiie e 0,35 x Abstand m
Durchmesser Zehntel Streuwinkel:..........cooveivieiie s 0,58 x Abstand m
MeSSEdiNGUNGEN: ........ciieeeciecece e 230V, 50 Hz, keine Effekte
MeSSUChtMILEL: ....ueieci e Philips CDM-SA/T 150W

Photometrische Daten - Exterior 200 mit Micro Diffuser

L 4= SRR 40%
HAIDSITEUWINKEL: ...ttt e et b e neereeneens 42°
ZENNEISLTEUWINKEL: ...t s r e re s nennean 71°
Bel@UChtUNGSSIAIKE: ......covivereiiieecre e 10076/Abstand? [ux
Durchmesser HalbStreUWINKEL: ........c.ooovieevieeeeeceecee et 0,72 x Abstand m
Durchmesser Zehntel StreUwWiNKEL : ........cveeviieieecceece e 1,17 x Abstand m
MeSShediNQUNGEN: ........co i 230V, 50 Hz, keine Effekte
MESSIEUChEMITLEL: ..o Philips CDM-SA/T 150W

Lieferumfang

Handbuch
Philips CDM-SA/T 150 W
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Zubehor

FrESNEl LiNSE....cicieieiicieeee sttt sttt enan P/N 91610022
MiCro DIffUSEr LINSE ....ceciieceiiieece e P/N 91610024
SrANIfOrMIIITEN ...ovivceece e e P/N 91610023
MC-X Controller 220 - 245V, 50 HZ........ccoeevirereiceieeeeeeeeeee e P/N 90718200
Philips CDM-SA/T 150 W Leuchtmittel P/N 97010111
TUbUS- / ABSChaItErSEL ......oveeeieececceee e P/N 91611031
Erweiterung fur Tubus- / Abschatterset P/N 91611032
DAD, DMX AdressDevice.........ccoeeveerennne. P/N 90758430
MUM, Multi Utility Manager...........oocoeee..... P/N 90758090

MP-2 UPIOBAEY ..ottt s P/N 90758420

Bestellinformation

Exterior 200, 60°, 230 V, 50 Hz........cccccuiiiiriiiicseesreess P/N 90509000
Exterior 200, 60°, 245V, 50 HzZ.........ccccciiiiiiirsre s P/N 90509002
Exterior 200, 60°, 210V, B0 Hz.........ccccuiiiiriiiisesseseses s P/N 90509004

Exterior 200 Long Barrel, 12°, 230V, 50 Hz
Exterior 200 Long Barrel, 12°, 245V, 50 Hz.....
Exterior 200 Long Barrel, 12°, 210V, 60 Hz.....
Exterior 200 Long Barrel, 22°, 230V, 50 Hz ....
Exterior 200 Long Barrel, 22°, 245V, 50 Hz ....
Exterior 200 Long Barrel, 22°, 210V, 60 Hz

P/N 90509020
P/N 90509022
P/N 90509024
P/N 90509040
P/N 90509042
P/N 90509044
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Entsorgung dieses Produkts

Martin®-Produkte werden in Ubereinstimmung mit der Richtlinie
2002/96/EC des européischen Parlaments und der WEEE-Richtlinie
(Waste Electrical and Electronic Equipment) der EU, die in der Richtlinie
2003/108/EC beschrieben wird, gefertigt.

Schutzen Sie die Umwelt! Dieses Produkt kann und soll wiederver-
wertet werden. lhr Martin®-Handler gibt Ihnen gerne néhere

Auskiinfte zur fachgerechten Entsorgung dieses Gerats und

anderer Martin®-Produkte.
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www.martin-architectural.com e Olof Palmes Allé 18 ¢ 8200 Aarhus N e Denmark
Tel: +45 8740 0000 o Fax +45 8740 0010



	Inhalt
	Abschnitt 1. Erste Schritte
	Einführung
	Hinweis zur Firmware
	Sicherheitsratschläge

	Installation
	Lieferumfang
	Montage des Geräts
	Orientierung und Montage
	Befestigungsbügel einstellen
	Stromversorgung
	Datenleitung

	Geräteeinstellungen
	Einstellungen setzen mit der MUM
	Einstellungen setzen mit dem MP-2

	Betrieb
	Allgemeine Hinweise
	LEDs und Betriebszustand
	Steueroptionen


	Abschnitt 2. Stand-Alone Betrieb
	Stand-Alone Programmierung: Übersicht
	Über Szenen-Zeiten
	Synchronisierter Szenenwechsel mehrerer Exterior 200
	Programmiermethoden

	Programmieren mit der MUM
	Vorbereitungen
	Stand-Alone Einstellungen
	Programmierung der Szenen
	Programmieren der selben Sequenz auf mehreren Geräten

	Programmieren mit dem MP-2 Uploader
	Vorbereitungen
	Auswahl der Geräte
	Aktivieren / Deaktivieren des Stand- Alone Modus
	Automatische Triggerung des Stand- Alone Betriebs
	Programmierung der Szenen
	Automatischer Programmstart beim Einschalten
	Entfernen des MP-2 Uploaders

	Stand-Alone Sequenzwiedergabe
	Automatischer Programmstart beim Einschalten
	Aufruf von Stand-Alone Szenen mit dem MC-X Controller
	Überschreiben der Stand-Alone Sequenz durch eine DMX-Steuerung während der Wiedergabe

	Synchrone Wiedergabe während des Stand- Alone-Betriebs

	Abschnitt 3. DMX-Steuerung
	DMX Controller- Betrieb
	Leuchtmittel
	Effekte


	Abschnitt 4. Optik
	CMY Vergleich Exterior 200 - 600
	Linsenoptionen
	Tauschen der Linse


	Abschnitt 5: Wartung und Fehlerbehebung
	Wartung
	Dichtungspflege
	Austausch des Leuchtmittels
	Reinigung
	Aktualisieren der Firmware
	Austauschen der Sicherungen

	Layout der PCB
	Fehlerbehebung

	Abschnitt 6: Referenz
	MP-2 Steuermenü
	DMX Protokoll
	Techn. Daten - Exterior 200




